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Methodische Erlauterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Lu.ftfahrtetatistik beruht seit dem 1. Januar 1968 
auf dem "Gesetz über die Luftfahrtstatistik" vom 
30. 10. 1967' (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 

'"Ersten Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrtsta
tistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz über 
die Luftfahrtstatistik" vom 24.7.1968 (Bundesgesetz
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Drehflüg
lern, Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon die Flugplätze in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden folgen
den Erhebung1vordruck1n entno111111en1 

a) Flugbericht zur etatietieohen Erfaa,ung dee ge
werblichen Luftverkehre auf ausgewählten Flug
plätzen, 

b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli
chen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen und des 
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flugplät
zen (ohne Segelfluggelände) 

c) ,Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe
triebs auf Segelfluggeländen (nur jahrlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die Strek
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzüberschreitenden Verkehr nur die Streckenher
künfte erhoben. Aufgrund dieser Erfaeeungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughäfen des Bundes
gebietes abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das iat die Be!ttirderung vom Einsteige
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug
linie und andererseits nach Gesamtflu~reisen, das 
ist die Beförderung vom Herkiin1'ts- bis zum End
zielflughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der Ge
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um
fang möglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden. Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge
wiesen, .und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezählt, 
Auf sonstigen Flugplätzen werden nur die zustei
genden Fluggaste ohne Angabe von Strecken- und 
Endziel gezahlt, 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw, Ausladeort angeschrieben, In der 
Statistik des Güterverkehrs mit Luft-f'•n~~~".::;:,. 
wird darüber hinaus zusätzlich der Flughafen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehrsflughafen in der Bundesrepublik Deutsch
land ergeben. 
Auf den sonstigen Flugplatzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Güterverkehrs zwischen diesen Flugplatzen wird 
nicht festgestellt, 

c) Postverkehr 
Die Ergebnisse des Postumschlags auf den ausge
wählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzählungen, 
die durch U.mladungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen. Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands naqh dem In- und Ausland aus
gewiesen, die vom Bundesministerium für das Post
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden, 

4 ,• Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) 
werden alle Flüge einbezogen, die einen ausgewahlten 
Flugplatz berühren. Als Flugkilometer werden alle 
über dem Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden, 
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5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen auf 
den Flugplätzen nachgewiesen. Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segelflug)auf 
Segelfluggeländen sowie der Segelflug auf Flugplät
zen veröffentlicht, 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtübersicht voraus, 
die einen Oberblick über die ziTile Luftfahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Post) nach Ver
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen sind Flugbewegungen 
auf Flugteilstrecken zu Teretehen; es werden alle 
Starts und bei Flügen aus dem Ausland die ersten Lan
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab, I: Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft
verkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe
ziehungen, Die Ergebnisse des Personen- und 
Fraohtverkehra werden aowohl mit als auoh 
ohno die Doppel111.hlungen darge1tellt, die 
eich duroh den Umeteige- bzw, Umladeverkehr 
ergeben, Im Pereonenverkehr ist die Aus
schaltung der Doppelzählungen nicht in vol
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In
und Ausland werden als Aus- .!mQ_ Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 

Tab, II: Abschnitt A, dieses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsver
kehr) der ausgewählten Flugplätze. 
In Abschnitt B. wird der gewerbliche Ver
kehr der sonstigen Flugplätze dargestellt. 

Tab. III1 Diese Tabelle bietet einen Uberblick über 
die e!fektive Verkehrsleistung (Flugkilome
ter, Personenkilometer, Fraoht- und Poet
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den sioh 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad, 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplatze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt, In diesen Zahlen sind die In
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver
kehr be!brdert werden, nicht enthalten. 

Tab, V: Dieser Tabellenteil enthalt den Güterver
kehr nach Gutergruppen und Hauptverkehrs
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughafen untereinan
der sowie mit den sonstigen Flugplatzen und 
dem Ausland nachgewiesen, 
Der strukturellen Darstellung des Güterver
kehr• :~ogt das Güterverzeichnis fur die 
verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Guterhauptgruppen und 175 Gütergruppen ge
gliedert. Die in den Tabellen ohne Güter
gruppennummern ausgewiesenen Güter stellen 
zusatzlich speziell fur den Luftgüter~ 
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar. 

Tab, VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen gegliedert 
dargestellt. 

Tab. VII: Diese Übersicht enthalt die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 
Düsseldorf 

Abkurzungen 
CGN Köln/Bonn 
FRA Frankfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nürnberg 

Zeichenerklarung 

MUC 
BER 
UEB 

München 
Berlin 
Sonstige 
Flugplätze 

an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
, an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 
O an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 

als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Ta
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. 
Fragestellung trifft nicht zu. 



Lu!tnrkeh.r 1114Pril 1970 

Im April 1970 wurden auf den Flugplätsen in der 
Bundesrepublik Deutschland insgesamt 143 341 Plüce 
mit Motorflugze12&en geslihlt1 daTon entfielen auf 
den gewerblichen Verkehr 39 704 Fl!J&e und auf den 
nichtgewerbliohen Flugbetrieb 103 637. Im Ver
gleich zum entsprechenden Monat des Vorjahres hat 
sich die Zahl der Flucse12&bewegungen 1111ewerb
liohen Verkehr um 7,9 " erh6ht. Anhaltend ungün
stige Witterungsbedingungen !Uh.rten dagegen im 
niohtgewerbliohen Flugbetrieb - wie in den Monaten 
zuvor - auoh im April 1970 zu einer Abnahme der 
Flü&e (- 14 ")· Die verstärkte Flugtätigkeit im 
gewerblichen Verkehr beruht d,arauf, daS die Zahl 
der Flüge im Gelegenheitsverkehr um 7,1" ~d 1a 
Linienverkehr um 7,0 "anetieg. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be
richtsmonat rd. 1,6 Mill. Fl12&gäste (+ 20 "gegen
über April 1969), 27 600 t Lufttraoht (+ 20 ") und 
5 900 t Post ( + 14 "). Im Linienverkehr, in dem 
82 " aller Fluggäste reisten, wurden 17 " mehr 
Reisende befördert als im en~spreohenden Vorjah
resmonat. Die Zuwaohsquote der Fluggastbefllrderung 
im Gelegenheitsverkehr belief sich insgesamt auf 
40 "' darunter im Pausobalflugreiseverkehr auf 
41 "un~ im Tramp- und Anforderungsverkehr (Grup
penreisen) auf 47 ,C. In der Luftfrachtbeförderung 
ist die Zunahme im wesentlichen auf den Auslands
verkehr zurüokzuführen, auf den 91 "dee geeamten 
Fraohtaufko-ens entfielen. Von der Luftpoetmenge 
wurden im Berichtsmonat 53 " 1a grenzüberschrei
tenden Verkehr transportiert. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver
kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und 
Post) belief sich im April 1970 auf 62 Mill. tkm1 
dae sind faet 11 Mill. tkm oder 20 "mehr &l• im 
vorjährigen Vergleiohemonat. Von der geaamten 
Tranaportleietung entfielen auf 4en Peraonmi.Ttr
kehr 80 "' den Praohtverkehr 17" und die Poatbe
tllrderung 3 ,C. 

In den Monaten Januar bis April 1970 wurden ins
gesamt 365 900 Plüge gezlihlt1 das sind 6,0 "we
niger als 1a 1leiohen Zeitabeohnitt 1969. Von den 
Flücen entfielen 132 800 auf den gewerblichen Ver
kehr(+ 9,4 ") und 233 100 auf den niohtgewerbli
chen Plugbetrieb (- 13 ">· Im gewerblichen Verkehr 
wurden rd. 5,4 Mill. Pluggäete (+ 21 "), 101 500 t 
Praoht (+ 5,1 ") und 21 900 t Poet (+ 4,4 ") be
fllrdert. 

GEW ER BLICH ER LUFTVERKEHR 

-Insgesamt - Linienverkehr 
Tsd·.-----------....------------, 
60 Anzahl der Flüge -----1-----------1 

0 1-,..--,,...;.,.-,-"'T'"~.,......,......,..--.--..-+-r-...-.,........--.--,-......,...-,--.,......~ 
Milf • .-------------,-------------, 
2,5 Beförderte Personen ---t------------1 

0 

Tsd.t Beförderte Güter 
30 

25 

20 

0 
9 

Tld.t Bef~rderte Post 

8 

7 

6 

5 

0 
JFIIAMJJA S O N D J F M A M J J A S O N D 

1969 1970 
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GES!MTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUFTVERKEHR 

IM APRIL 1970 

PEBSONEN 1 FRiCHT 1 
FLU:EX.E 

vw.,.t. 1 J 1 
VERKEHRSART DOPPELZAEHLUNGEN DES 

UllSTEIGEVERKEHRSI UllLADEVERKEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 39 704 1 618 744 27 561,5 5 
DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE 35 171 1 613 069 27 561,5 5 
DER SONSTIGEN FLUGPLA.ETZE 4 533 5 675 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 103 637 - -
INSGESilT 143 341 1 618 744 27 561, 5 5 

1) VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 U, ABS. 5 TAB, I. 

I, UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRiCHT 1 
FLUEGE EINSCHL,! OHNE 1 ) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1 

FLUGART DOPPELZ.A.EHLUNGEN DES 
UUSTEIGEVERKEHRS 1 UllLADEVERKEHRS 

ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEHR 
LINIENVERKEHR 13 210 730 598 648 933 7 558,4 2 266,9 
GELEGENHEITSVERKEHR 7 233 22 673 22 673 168,6 168,6 
UEBERFUEHRUNG 426 

ZUSAJ04EN 20 869 753 271 671 606 7 727,0 2 435,5 
DAGEGEN MAERZ 1970 16 514 680 007 606 678 6 866,9 2 169,6 

" APRIL 1969 19 812 651 275 576 653 5 978,7 1 889, 1 
JANUAR BIS APRIL 1970 64 609 2 536 332 ·2 257 068 26 378,8 8 329,5 

AUSLANDSVERKEHR 
NACH DEM AUSLAND 

LINIENVERKEHR 7 443 308 788 308 788 12 646,0 9 168,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 689 125 430 125 430 520,0 520,0 
UEBERP'UEHRUNG 299 

ZUS.A.JOIEN 9 431 434 218 434 218 13 166,0 9 688,8 
DAGEGEN MAERZ 1970 8 849 408 670 408 670 12 929,9 9 498,6 

" .APRIL 1969 8 497 351 945 351 945 11 166,9 8 104,6 
JANUAR BIS APRIL 1970 34 097 1 490 417 1 490 417 48 707,9 36 161,6 

AUS DEU AUSLAND 
LINIENVERKEHR 7 442 338 248 338 248 11 919,5 8 474,2 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 733 134 056 134 056 873,6 873,6 
UEBERFUEHRUNG 229 

ZUS.üOIEN 9 404 472 304 472 304 12 793,1 9 347,8 
DAGEGEN MAERZ 1970 8 858 382 295 382 295 12 685,5 9 234,0 

" APRIL 1969 8 489 380 839 380 839 10 583,4 7 875,0 
JANUAR BIS APRIL 1970 34 089 1 509 759 1 509 759 47 022,4 34 441,4 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU AUSLAND 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

ZUSAIIIIEtl ) X X X 3 422,6 
DAGEGEN MAERZ 1970 X X X 3 422,4 

" ..lPRIL 1969 X X X 2 639,6 
JANUAR BIS APRIL 1970 X X X 12 454,3 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
LINIENVERKEHR X 36 768 36 768 2 586,6 2 586,6 
GFLEGENHEITSV--~RKEHR X 3 848 3 848 80,2 80,2 

ZUS.A.IIUEN X 40 616 40 616 2 666,8 2 666,8 
DAGEGEN MA.ERZ 1970 X 40 546 40 546 2 607,7 2 607,7 

" APRIL 1969 X 38 058 38 05'8 2 527,6 2 527,6 
JANUAR BIS APRIL 1970 X 149 109 149 109 10 144,7 10 144,7 

GES.A.IITVERKEHR 
LINifflVERKEHR 28 095 414 402 332 737 34 710,5 25 919, 1 
GELEGENHEITSVERKER:R 10 655 286 007 286 007 1 642,4 1 642,4 
UEBERFUEHRUNG 954 

INSGES.A.IIT 39 704 700 409 618 744 36 352,9 27 561,5 
DAGEGEN MA.ERZ 1970 34 221 511 518 438 189 35 090,0 26 932,3 

" APRIL 1969 36 798 1 422 117 1 347 495 30 256,6 23 035,9 
JANUAR BIS .APRIL 1970 132 795 5 685 617 5 406 353 1'2 253,8 101 531,5 

1) VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 u. ABS, 5 TAB, I, - 2) NUR LINIENVERKEHR, 
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POST 
EINSCHL, 

905,9 
905,9 

-
-

905 9 

POST 
EINSCHL, 

2 776, 1 
1, 3 

2 777,4 
2 567,5 
2 381,8 

10 099,6 

349,4 
2,1 

1 351,5 
1 332,8 
1 265,9 
5 152,4 

563,3 
1 , 1 

1 564,4 
1 489,9 
1 332,4 
5 893,1 

X 
X 
X 
X 

212,2 
0,4 

212,6 
198,9 
213,5 
788,4 

5 901,0 
4,9 

5 905,9 
5 589, 1 
5 193,6 

21 933,5 



1 

FLUGPLATZ LINIEN- 1 

HAMBURG 4 271 

HANNOVER 2 955 

BREMEN 1 094 

DUES~ELDDRF 4 001 

KDELN/BDNN 1 991 

FRANKFURT 12 985 

STUTTGART 2 53D 

NUERNBERG 686 

MUENCHEN 4 380 

BERLIN 6 197 

ZUSAIOIEN 41 090 

SONST. FLUGPL. 215 

INSGESAMT 41 305 

JAN: BIS APRIL 151 519 

FLUG,LUZ 
BIS 2 T 

HAMBURG 153 

HANNOVER 1 644 

ISREMEN 115 

DUESSELODRF 162 

KDELN/BONN 79 

FRANKFURT 113 

STUTTGART 352 

NUERNBERG 64 

MUENCHEN 111 

BERLIN 

ZUSAMMEN 2 793 

SONST. FLUGPL. 644 

INS GE SAIIIT 3 437 

JAN. 815 ORIL 6 024 

II. FLUGPLATZVERKEtM A,RIL 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUG8EWEI.UNGEN NACH FL~RTEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
~11 ~.---•~NR 

PAuscH. I ruM,-u I TAXI- u.l UEISER-
REISE- ANFORD- NAHLUFT SONST. zus. FUEHR.-

VERKEHR FLUEGE 

206 71 112 104 493 120 

210 226 856 1 032 2 324 115 

9 30 139 76 254 31 

779 238 58 92 1 167 266 

60 124 112 100 366 148 

624 478 59 90 1 251 341 

271 13 73 350 777 104 

21 10 15 58 104 14 

496 76 177 31'4 1 063 145 

133 19 - - 152 26 

2 809 1 355 1 571 2 216 7 951 1 310 

4 18 849 - 871 70 

2 813 1 373 2 420 2 216 11 822 1 380 

8 313 4 936 4 774 3 674 21 697 4 182 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

2-5,7 T 

45 55 75 4 556 4 232 

272 8 2117 3 183 2 746 

42 88 134 1 000 884 

81 489 4 702 4 537 

183 181 2 062 1 893 

98 346 14 020 13 453 

85 36 2 938 2 760 

14 46 680 627 

408 157 4 912 4 627 

1 3 6 371 5 946 

1 229 151 1 754 44 424 41 705 

224 41 205 42 38 

1 453 192 1 959 44 't66 41 743 

3 148 lt72 6 772 160 982 l't8 047 

., SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE• MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

- 6 -

JAN. 
INSl;ESAMT BIS 

APRIL 

4 1184 17 575 

5 394 12 870 

1 379 5 135 

5 434 19 364 

2 505 9 764 

l.4 577 52 395 

3 411 11 480 

804 2 709 

5 588 20 904 

6 375 22 809 

!iO 351 175 005 

1 156 2 393 

!il 507 177 398 

ll'7 398 

O~:EHFL. 
U. SONST. INSGESAIH 
LUHFAHR-

ZE'UGE •J 

4 884 

5 394 

1 379 

5 434 

2 505 

14 577 

3 411 

.- 804 

5 588 

6 375 

50 351 

1 156 

51 507 

177 398 



11.FLUGPLATZVERKEHR APRIL 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
Mil SJIII.ECKt:NLIEL 

1 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUSSERH. o. BUNDESGEB. DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 
DARUN1 t:R 

1 

UA"UNlt:K INSGESA~tT IM BIS 
UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN- APR I'L 
AUS D. BG. AUS D. BG. VERKEHR 

HAMBURG 79 012 454 40 460 5 894 119 't72 110 507 404 804 

HANNOVER 86 921 697 23 1125 l 239 110 746 92 077 317 609 
' 

BREMEN 13 810 133 3 405 3't6 17 215 15 876 58 255 

DUESSELDORF 62 159 l 780 611 171 3 7't7 130 330 102 205 't32 938 

KOELN/BONM 38 7-52 · 'tOl l!I Bit• · 'l "36't 45· 866 't2 410 170 439 

FRANKFURT l't3 031 15 703 193 710 42 168 336 7'tl 292 856 1 1't2 499 

STUTTGART 38 878 't33 23 375 1 786 62 253 51 540 195 732 

NUERNBERG 17 768 lO't &72 't9 111 't'tO 18 Q51 6't 521 

MUENCHEN 66 875 248 56 025 5 103 122 900 lO't 'tl3 't6't 317 

BERLIN 205 3'tl - 9 441 - 214 782 208 30't 755 552 

ZUSAMMEN 7't4 527 19 953 43't 218 61 696 l 178 H5 1 038 239 4 006 666 

SONST. FLUGPL. 3 069 16 - - 3 069 l l't7 6 907 

INSGESAMT 747 596 19 969 434 218 61 696 l 181 8 l't l 039 386 4 013 573 

-. 
JAN. BIS APRIL 2 523 156 73 561 l 49:) 417 205 703' ', 013 573 3 553 O't5 lt 013 573 

AUSST!::IGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 
DAR.UMSTE!G. AUSSERHALB INSGF.SAMT IM BIS 

No FLUGl'Lo DES LINIEN- ,-PRIL 
AUSSERH.O„BG BUNOESGEB. VERKEHR 

HAMBURG 79 456 5 89't 't2 057 121 513 112 792 't06 't38 

HANNOVER 92 :43 1 239 28 57.5 120 668 100 821 327 074 

BREMEN l't O't1 3't6 3 173 17 214 16 036 56 229 

DUESSELDORF 62 006 3 7't7 74 935 136 941 105 842 't26 763 

KOELN/80NN 31 783 l 36't 17 102 48 885 45 053 177 008 

FRANKFURT 136 574 42 168 215 370 351 9't4 302 129 1 157 126 

STUTTGART 37 5S't 1 786 24 854 62 't38 51 959 19't 727 

NUERNBERG 17 231 49 813 18 O't't 17 538 63 609 

MUENCHEN 62 317 5 103 56 597 118 914 101 691 453 713 

BERLIN 210 885 - 8 870 219 755 213 496 762 790 

ZUSAMMEN 7't't O;!O 61 696 't72 296 l 216 316 l 067 357 4 025 't77 

SONST. FLUGPL. 3 576 - e 3 58't 1 489 7 't38 

INSGESAMT 7't7 596 61 696 472 304 l 219 900 l 068 846 ,. 032 915 

JAN. BIS APRIL 2 523 156 205 703 1 509 759 4 032 915 3 568 098 ft 032 915 



II. FlUC.PlATZYElKE„APRll 1970 

A. VERKE„ AUF AUSSENAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

4. FlACHTVEAKEI« 

T 

DAlUNTEll JAN. 
FLUGPLATZ INSIIIANT IN LINIEN- IEFOEADIEllT BIS 

YEII.KEHll IN FRACHrERN APRIL 

HAMBURG 850,1 569,4 1 419,5 1 404,2 3,i:110,9 lt 952,5 

HANNOVER ... ,.s 142, 5 628,0 608,8 3'1:)0,8 1 925,5 

BREMEN 101,3 26,1 127, 4 125,7 ,~3,7 466,0 

DUESSELDDRF 643,4 714,3 1 357,7 1 148,5 5'57,3 5 4!11,0 

KOELN/BDNN 379,0 343,9 722,9 !167,8 4,Z0,2 2 180,4 

FRANKFUU 3 312,7 10 036,4 13 34t,1 13 075,5 7 8·~3,0 48 130,1 

STUTTGART 510,9 787,l 1 298,0 l 298,0 9'!n, 0 4 659,2 

NUERNBERG 166,9 3,1 170,0 170,0 '117,2 614,9 

MUENCHEN 41_7,1 508,8 926,6 926,3 351,0 3 614,3 

BERLIN 859,Z 34,6 193,1 819,1 2.U,l 3 089,l 

ZUSAMMEN 7 727,0 13 166,0 20 nz,, 20 204,4 11 2D9,4 75 082,9 

SONST.PLUGPL. o,o o,o o,o 4,0 

INSGESAMT 7 727,0 13 166,0 20 193,0 20 204,4 11 2D9,4 7!1 086,9 

. 
JAN. BIS APltlL 26 371,9 48 708,0 7!1 016,9 73 287,3 40 512,3 75 086,9 

MIT STRECKENHERKUNFT JAN. 
FLUGPLATZ IM AU Ho . HISGESANT BIS 

BUN,DESGEIII ET BUNDESGEB. APRIL 

HAMBURG 817,9 519,9 1 337,8 1 260,0 393,9 4 !164,7 

HANNOVER 359,9 178,4 !131,4 !J00,4 324,7 l 427,6 

BREMEN 116,9 20,7 137,6 _137, 6 1,9 !JH,7 

DUESSELDORF !Jt!J,4 91!5,6 1 !110,9 1 124,2 77',!J !J 70!1,2 

KOELN/BONN 328,4 291,, 620,3 613,3 230,7 2 109,5 

FRANKFURT 2 !111,3 9 696,3 12 207,6 11 850,1 8 611,9 44 249,9 

STUTTGART 528,1 460,3 989,1 860,8 621,4 3 659,0 

NUERNBElG 255,2 15,3 270,5 261,8 103,8 909,0 

MUENCHEN 585,4 657,4 1 242,8 1 206,1 635,3 4 421,2 

BERLIN 1 -627,4 36,2 1 663,7 1 (!63,7 260,2 !J 769,l 

ZUSAIINEN 7 12,,6 1Z 792,1 20 111,7 19 477,9 11 966,3 73 399,0 

SONST.FLUGPL. 0,4 1,1 1,5 o,o 0,3 2,4 

INSGESAMT 7 727,0 1Z 793,2 20 520,2 19 478,0 11 966,6 73 401,'t 

JAN. BIS APRIL 26 371,9 . 47 022,5 7J 401,4 69 653,l 42 520,7 73 401,4 

- 8 -



II. FLlH.PLATZVERKEHI\AltflIL 1970 

A. VEltKE„ AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZ EN 

5. POSTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
• FLUGPLATZ • HISGESAMT BIS 

APRIL 

HAMBURG 217,5 121,1 338,7 336,9 124,8 1 317,8 
HANNDVER 114,4 4,1 118,4 118,4 79,7 436,5 
IIREMEN 59,8 2,2 62,0 61, 7 't2,3 215,4 
DUESSELOORF 121,0 82,1 203,1 202,l 1,0 967,4 
KOELN/BONN 204,8 12,1 216,9 216,9 153,1 607,7 
FRANKFURT l 165,4 991,6 2 157,0 2 156,7 1 l't3,5 7 892,6 
STUTTGART 164,6 50,7 215,3 215,2 131,7 831,0 
NUERNBERG 122,7 0,2 123,0 123,0 90,5 443,8 
MUENCHEN 210,9 113, 7 294,5 294,5 146,5 l 072,4 
BERLIN 396,4 3,6 400,0 400,0 159,2 1 467,4 

ZUSAMMEN 2 777,4 1 351,5 4 1211,9 4 125,5 2 072,2 15 252,l 
SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 2 777,4 1 351,5 4 1211,9 125,5 2 072,2 15 252,1 

JAN. IIIS APltlL 10 099,7 5 152,4 15 252,l 15 243,8 6 403,6 15 252,1 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT DARUNTER JAN. FLUGPLATZ u . INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT BIS BUNDESGEII. VERKEHR IN POSTFLZGN APRIL 

HAMBURG 225,0 118, 't 313,'t 312,9 150,7 1 098,2 
HANNOVER 123,4 14,6 138,0 137,6 10,6 479,2 
IIREMEN 411,5 1,8 50,3 49,2 39,'t 1114,4 
DUESSELDOltF '7,9 lt5,6 103,6 103,6 4,8 621,4 
KOELN/IIONN 176,9 12,0 11111,1 11111, II 161,1 437,5 

, 
FRANKFURT l 187,2 1 219,3 2 406,'t 2 406,1 1 lt22,'t 9 118, 8 
STUTTGART 155,6 92,6 248,2 2't8, 1 170,9 1165,6 
NUERNIIERG 90,0 90,0 90,0 72,0 33't,6 
•tuENCHEN 257,5 81,2 338,7 338, 7 184,9 1 142,0 
BERLIN ·455,5 8,9 464,4 464,4 171t,7 1 710,8 

ZUSAMMEN 2 777,lt 1 564,lt lt 341,8 lt 339,4 2 391,6 15 992,7 
SONST.FLUGPL. O,O o,o O,O O,O 

INSGESAMT 2 777,4 1 564,4 lt 341,8 4 339,4 2 391,6 15 992,7 

JAN. BIS APRIL 10 099,7 5 193,1 15 992,7 15 988,2 7 489,9 15 992,7 
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FLUGPLATZ 

HAMIIURG 

HANNOVER 

BREMEN 

ouEssaoo1tF 

KDELN/IIONN 

FII.ANKFUllT 

STUTTGART 

NUERNIIERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST• FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. 115 APRIL 

LAND 
FLUGPLATZ 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

FLENSBURG 
HARTENHOLM 
HELGOLAND 
KIEL-HOLTENAU 
LUEBECK-BLANKENSEE 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 
ST,MICHAELISDONN 
S~,PETER-ORDING 
UETERSEN 
WESTERLAl!D/SYLT 
WYK AUF FOEHR 

NIEDERSACHSEN 

BORKUM 
BRAUNSCHWEIG 
EMDEN 
HODEUHAGEN 
JUIST 
LEER 
NORDDEICH 
NORllEN-HAGE 
NORDERNEY' 
NORDHORN-KLAUSHEIDE 
OLDENBURG 
OSNABRUECK 
PEINE-EDDESSE 
WANGEROOGE 
WILHELMciHA VEN 

BREMEN 

BREMERHAVEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

AACHEN-MERZBRUECK 
ALTENA-HEGENSCHEID 
BAD OEYNHAUSEN 
BIELEFELD-WINDELSBL, 
BONN-HANGELAR 
DINSLAKEN 
DORTMUND-WICKEDE 
ESSEN-MUELHEIM 
KOELN-BUTZWEILERHOF 
MESCHEDE-SCHUEREN 
MOENCHENGLADBACH 
MUENSTER-OSNA13RUECK 
MUENSTER-TELGTE 
OERLINGHAU:,1EN 1 ) 

II. FLUGPLATZVERKEHR APRIL 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

6. DURCHGANG 

PERSONEN I FRACHT I POST 
a,:atr:HTSMONAT I JAN.US APRIL I BERICHTSMONAT I JAN.IIIS APRIL I IIERICHTSMONAT I JAN.IIIS APRIL 

ANZAHL I TONNEN 

11 942 37 1106 377,9 l 577,9 46,0 192,4 

3 D31 II 201 1011,1 646,6 40,8 248,0 

9 530 28 546 274,4 527,4 15,3 66,0 

6 562 23 153 224,9 997,1 30,7 101,9 

6 702 25 896 309,9 472,4 14,6 85,7 

39 845 a5 095 3 250,11 11 6115, l 278,7 962,7 

8 491 30 647 664,11 2 395, l 141,3 387,0 

446 l 2116 37,2 0,7 

15 553 58 978 1193,6 2 975,9 126,1 420,3 

102 102 359 6011 6 104,4 22 314,7 693,6 2 464,7 

102 102 359 6011 6 104,4 22 314,7 693,6 2 464,7 

359 6011 22 314,7 464,7 

B, VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN *) 

GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER GESTARTETE 

1 
LUFTFAHRZEUGE LAND LUFTFAERZEUGE 

FLUGPLATZ 
ANZAHL ANZAHL 

586 1 130 SIEGEN-SIEGERLAND 60 
STADTLOHN-WENNINGFELD 8 

48 108 WESEL-ROEMERWARDT 57 
79 111 

116 592 HESSEN 228 71 16 
130 9 BREITSCHEI;D 185 6 16 EGELSBACH 15 33 56 KASSEL-WALDAU 21 14 17 KORBACH 1 

5 - REICHELSHEIM 6 
59 169 
25 36 

RHEINLAND-PFALZ 92 

2 089 3 737 BAD DUERKHEIM 1 

303 747 HUMMERICH 23 
SAFFIG-BASSENHEIM 60 

17 37 SOBERNHEIM 1 ) 2 241 722 WORMS 6 29 -
609 883 

55 123 BADEN-WUERTTEMBERG ; 41 
224 475 
284 522 BADEN-BADEN-OOS 25 

45 40 DONAUESCHINGEN 19 
16 6 FREIBURG I. BR, 7 
24 38 FRIEDRICHSHAFEN 20 

135 - HEUBACH 17 
10 - KARLSRUHE-FORCHHEIM 8 
44 45 KONSTANZ 13 
53 99 MANNHEIM-NEUOSTHEIM 17 

MOSBACH-LOHRBACH 160 

46 151 OEDHEIM 3 
OFFENBURG 52 

46 151 
BAYERN :i90 . 1 169 885 AUGSBURG 6 

59 86 BAD REICHENHALL 12 
BAD WOERISHOFEN 6 20 23 COBURG-BRANDENSTEINSE. 15 

79 - KEMPTEN-DURA CH 81 
8 5 KIRCHDORF/INN 10 

38 7 OTTOBRUNN 8 
16 - WEIDEN/OPJ.i', ;!50 
78 134 WUERZBURG/SCHENKENTURM 2 

347 216 
24 -
90 - SAARLAND '176 
16 -
46 81 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 176 

209 -
14 -

INSGESAMT 5 117 

ZUSTEIGER 

215 
28 
90 

371 

319 
1 

36 
1 

14 

61 

--
61 
-
-

389 

40 
18 
-

216 
26 
25 -
56 

8 
--

172 

4 
12 
12 
38 
96 
-
8 -
2 

1 848 

1 848 

8 744 

*1) DARUN',,,:n s•14 ::'rA111·~: UNll ·, \16'1 :11,:,1·1:1G1,:1,, lJ[lo: IM VP.1/KEIIH Alll' Al18GEWAElll/i'RrJ l'l,lJGPT,AJo:'l'~,l·:N NOr:ITMALS EN'PHAT,TEN SIND. -
) APRIL UND MAER7, 1 '170. 
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III. VERKEHRSLEISTUNGEN APRIL 1970 

FLUEGE FLUG-KII 
1 PERSONEN-KM 1 FUCHT-TKII 1 Posr..:.TKM 

VERKEHRSART 
ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 13 210 4 437 268 959 3 113 963 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 700 533 8 456 58 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 426 110 

ZUSAMMEN 16 336 5 079 277 415 3 171 963 

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHit - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 443 1 613 ·75 148 3 549 339 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 689 436 33 250 119 l 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 299 70 

ZUSAMMEN 9 431 2 119 108 399 3 667 340 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 7 442 l 618 81 750 3 411 381 
GELEGENHEITSVERKEHR l 733 lt31 33 6llt 221 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 229 60 

ZUSAMMEN 9 404 2 108 115 363 3 632 382 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 28 095 1 668 425 857 10 072 l 684 
GELEGENHEITSVERKEHR 6 122 l 399 75 320 398 l 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 954 239 

INSGESAMT 35 171 9 306 501 177 10 lt70 l 685 

JAN. BIS APRIL 122 792 32 542 l 696 556 37 51t3 6 218 

VERKEHRS- 1 JAN. 

1 
ANGEBOTENE 1 ANGEBOTENE AUSNUTZUNliSGRAD 

LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- ... l't: .. ;o.- 1 ,,_.,··-··· 
VERKEHRSART GESAMT-TKM 11 APRIL Z ITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 

1 000 010 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 30 972 106 71ft 50 772 lt35 048 62 61 
GELEGENHEITSVERKEHR 903 2 018 l 621 14 655 57 55 

ZUSAMMEN 31 875 108 732 52 393 449 703 62 61 

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR - ABGANG 

dNIENVERKEHR 11 lt02 40 222 21 317 148 099 51 53 
tELEGENHEITSVERKEHR 3 444 12 140 4 989 43 263 77 69 

ZUSAMMEN 1lt 846 52 362 26 307 191 363 56 56 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

!.1NIENVERKEHR 11 967 39 930 21 71tl 147 142 56 55 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 582 12 389 4 959 42 051 82 74 

ZUSAMMEN 15 549 52 319 26 700 189 192 61 58 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 51t 31tl 186 866 93 831 730 289 58 57 
GELEGENHEITSVERKEHlt 7 930 26 547 11 569 99 969 77 69 

INSGESAMT 62 271 213 413 105 400 830 258 60 58 

JAN. BIS APRIL 213 413 375 630 2 966 373 56 55 

11 PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 PKM • 0,1 TKMI. 
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IV.PERSONENVERKEHR APRIL 1970 

A. VERFLECHTUNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO SfRECKENZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON STRECKEN- NACH TRE KENZIELFLU PLATZ 
HERK.-FLUGPL. HAM HAJ HE ous CGN FRA STIi. N E MUC BEil UEB INSGESAMT 

HAMBURG 164 1 024 !163 8 461 4 3'9 22 151 2 366 410 !I 871 32 865 80 19 012 

HANNOVER 1 095 322 196 1 111 321, 11 319 4 586 394 3 471 61 114 145 86 921 

BIIIEMEN 5115 272 104 1 059 1 1 156 11 3 4 544 18 13 1110 

DUESSELDORF 9 215 1 016 927 223 30 12 934 5 1611 2 162 10 877 1T 111 1 130 62 159 

KDELN/IIONN 4 302 370 1 232 7 422 637 6 5 4116 12 257 18 30 732 

FRANKFURT 22 01111 14 404 7 754 13 626 7 1134 143 9 614 7 661 17 671 42 067 169 143 031 

. , .. -· ..... ,, ' ...... , ' , •11•·,·· .• , 

STUTTGART 2 936 5 155 2 4 971 111 10 037 ,oo 4 1 272 13 162 22 38 1178 

NUERNIIERG 3111 439 2 549 2 7 6110 4 17 6 696 17 7611 

MUENCHEN 6 309 4 014 10 934 5 979 17 566 150 111 3311 20 333 234 66 1175 

BERLIN 32 292 62 520 4 360 111 195 12 276 39 343 12 740 6 503 17 112 205 341 

SONST.FLUGPL. 119 1 607 134 164 17 151 11 190 3 069 

INSGESAMT 79 456 92 143 14 041 62 006 31 7113 136 574 37 5114 17 231 62 317 210 8115 3 576 747 596 

•I EINSCHL. UMSTEIGER, VGL. METH. ERLilUTERUNGEli, 

2. REISENOE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON HERKUNFTS NACH ENDZIELFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ RE DUS CGN FRA STIii NUE MUC BER UEII INSGESAMT 

HAMBURG 164 863 544 7 251 4 031 15 379 3 478 984 s '900 32 6311 134 71 366 

HANNOVER 352 1 322 70 672 251 4 069 4 852 619 3 1163 60 907 l 1161 711 11311 

BREMEN 372 143 104 476 13 2 823 753 258 942 582 97 10 563 

OUESSELDORF 7 101 1'53 710 22, 35 ' 701 5 395 z 410 ' 393 11 116 063 !10 677 

KDE LN/BONN 3 573 211 9 4 232 2 061 987 280 !I 306 12 301 19 25 060 

FRANKFURT 11 980 11 819 !I 722 11 019 6 Oll 143 !I H9 !I 981 13 893 4l' 014 139 121 960 

STUTTGART 3 756 '!I !129 66!1 4 981 1 014 1 653 600 18 487 u 252 2!1 31 980 

NUERNBERG 1 115 676 270 2 515 211 911ft 11 11 !, 772 12 709 

MUENCHEN 6 854 4 601 891 10 347 5 1151 10 Tft!I 682 24 3311 2[I 543 222 61 105 

BERLIN 30 7!12 62 539 4 373 11 001 12 212 3ft 912 12 600 6 504 16 651 191 620 

SONST.FLUGPL. 119 1 607 134 1154 17 156 11 115 3 053 

INSGESAMT 73 101 90 207 13 562 56 479 30 0111 71 703 35 3'5 17 078 56 966 211) 8115 3 560 665 931 

•I OHNE UMSTEIGER VGL. MErH. ERLAEUrERUNGEN. 
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IV. PERSONENVElKE~ Al'AIL 1970 

11. VERFLECHTUNG IN GRENZUEIIElSC~EITENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHElKUNFTSFLUGPLAETZEN U,ND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STlECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAN HAJ llttE DUS CGN Fll STR NUE NUC IIEl UEII INSGESAMT 

FINNLAND l 609 1 034 59 1 336 41 4 079 
SCHIIEDEN 1 721 635 179 1 1 426 28 192 4 182 
NORIIEGEN 1 2111 50 11 1711 9 212 96 1 1137 
DAENENARK 6 010 2 664 2 947 323 5 751 2511 9011 18 8611 
GR IIRJTANN 6 6711 6 210 1 7lt3 14 1156 5 0511 16 643 3 093 302 13 635 1 999 70 217 
IRLAND 5 219 315 11 12 6211 
NIEDERLANDE 6 546 1 572 l 361 921 90 II 557 236 53 3 001 298 22 635 
IIELGIEN 1 119 620 l 123 7111 7 1102 1 2115 1 J95 14 762 
LUXEMBURG 119 1 1 5311 -1 6Z8 
FRANKREICH 2 753 2 401 7 1103 2 634 16 3111 3 4211 4 11511 1 089 41 284 
SPANIEN 5 106 4 167 271 111 022 1 355 18 14' 5 006 281 3 170 3 819 59 350 
PORTUGAL 115 70 728 2 993 84 3 990 
MALTA 30 159 111 300 
SCHIIEIZ 2 321 2 1411 1 471 545 14 230 3 787 1 590 39 106 
OESTERIIEICH 16 2110 116 11 9 Hl 752 3 505 15 331 
ITALIEN 1 11111 5119 1 5 391 1 274 15 723 2 5117 36 6 51" 703 34 072 
Gl I ECHENUND 109 410 5 019 49 1 794 173 7 624 
TUERKEI 5311 910 2 9511 356 2 713 1 324 2 117 10 916 
JUGOSLAIIIEN ., 54 5 1 2'3 3 720 355 1 729 275 7 474 
UNGARN 115 117' 211 l 175 
TSCHECHOSLOW 9 1 7111 1 797 
RUMAENIEN 219 100 593 143 1 055 
IIULGAllJEN 11 557 :- 568 
POLEN 5011 5011 
SOWJETUNION 44 402 446 

EUROPA zus. 37 209 23 493 3 405 66 396 13 414 137 396 22 11111 672 51 231 II 3611 363 1132 

LIBYEN 235 24 259 
TUNESIEN 421 332 1 305 2311 1 7114 366 559 461 5 466 
SENEGAL 82 82 
SIERRA LEDNE 23 23 
LIIIERJA 27 9 36 
GHANA 1116 1116 
NIGERIA 160 160 
VAIIUEGYPTI 363 137 ; 500 
SUDAN 11 9 -. 20 
AETHIOPIEN 291 298 
UGANDA 35 3 31 
KENIA 91 460 111 632 
TANSANIA 35 6 41 
MAURITIUS 6 6 
SUEDAFRIKA 1 4119 43 1 532 

AFRIKA zus. 421 332 1 423 238 5 176 366 162 461 9 279 

KANADA 175 3 455 3 630 
VElt STAAT 0 2 216 177 1 096 35 1112 792 2 222 612 42 997 
VER STAAT II 19 3 1 ,o:a 1 924 
MEXIKO 151 392 543 
PANAMA 13 13 
JAMAIKA 29 29 
CURACAO 6 6 
PUEllTO RICO 32 32 
TIUNJD.O. TOI 7 7 
VENEZUELA 73 73 
SURINAN 4 4 
IIRASILIEN 721 728 
URUGUAY' H .,. 24 
ARGENTINIEN 344 344 
KOI.UNIIIEN 116 116 
ECUADOR 36 36 
PERU 15 85 
IIOLIVIEN 32 32 
CHILE II 118 

AMERIKA zus. 2 235 110 1 422 43 241 792 2 222 '12 50 711 

ZYPERN .. u 
L IIANON 1'91 n HI 1 146 
ISllAEL 6 1 l!IT 624 1 787 
JOllDANIEN 40 40 
SYlllEN .. 96 182 
IRAK 41 24 65 
IRAN 44 1 061 12 559 1 676 
KUWAIT 11, 115 
IIAHIIEIN 15 15 
SAUDUUII 265 9 274 
PAKISTAN 226 226 
AFGHANISTAN 22 22 
INDIEN Hl 631 
CEYLON 13!1 135 
BIRMA 41 41 
THAILAND IU 822 
VIETNAN,S- 1 7 
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IV. PERSONENVERKEHR APRIL 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZIELLAENOERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZJELLANO HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

SINGAPUR 201t 201t 
INDONESIEN 57 57 
PHIL! PP I NEN 6 6 
HONKONG 391 391 
JAPAN 551 166 l 167 BH 

ASIEN zus. 595 172 1 288 29 l 710 9 791t 

AUSTRALIEN 602 602 

AUSTR.-oz.zus. 602 602 

INSGESAMT ltO 41>0 23 825 3 t,05 68 171 15 l31t 193 710 23 375 672 56 025 I' ltltl 431t 218 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BE R UEII HISGESAMT 

FINNLAND l 233 l lt52 69 l 629 167 4 550 
SCHWEDEN l 812 830 9 l t,t,1 79 4 177 
NORWEGEN 91t5 3t, 13 t,9 36 l 077 
DAENEMARK 6 152 3 31t8 3 351 395 6 008 364 1 013 20 631 
GR BRITANN 7 157 6 826 l 61t5 llt 9t,5 ,. 851 17 587 2 6"7 328 9 118 138 67 21t2 
IRLAND 1 233 276 48 55'9 
NIEDERLANDE 7 006 969 350 1 399 58 8 235 166 53 2 362 1"8 22 7"6 
BELGIEN 1 532 863 2 096 658 6 51t9 575 978 14 251 
LUXEMBURG 89 123 1 lt81 1 693 
FRANKRE IIH 3 251t 2 560 7 993 3 291 17 31tlt 3 562 ,. 817 lltB 43 969 
SPANIEN ,. 891 4 563 151 20 178 1 593 22 l71t 5 23it 271 3 125 621t 65 804 
PORTUGAL 61 96 933 3 622 72 53 4 837 
SCHWEIZ 2 t,53 2 866 7 531 2 023 1" 286 ,. 092 8 169 6 41 426 
OESTERREICH 316 l 167 7" 10 364 l 006 ,. 163 17 090 
ITALIEN l 328 658 6 "76 780 19 105 2 653 ,. 6 909 t,9t, 2 39 409 
GRIECHENLAND 90 591 5 776 145 l 723 lltlt 8 lt69 
TUERKEI 700 336 3 300 622 3 21t0 ltOl 7 1611 17 767 
JUGOSLAWIEN 5 1 106 3 861t 231 2 082 227 7 515 
UNGARN 17 129 l 001 340 l 487 
TSCHECHOSLOW 2 2 ltl8 2 420 
RUMAENIEN 33 31 201 97 1 2117 208 1 857 
BULGARIEN 9t, 591 685 
POLEN 771 771 
SOWJETUNION "1 581t 625 

EUROPA zus. • 311 706 27 837 3 173 71 966 15 ltlt2 lit9 639 23 315 656 52 391 1 923 8 391 056 

LIBYEN t,t,9 25 474 
TUNESIEN 403 373 1 731 257 2 3811 473 601t 507 6 736 
MAROKKO 51 75 126 
SENEGAL 166 166 
GUINEA PORT 5 5 
SIERRA L EONE 17 17 
LIIIEIIIA 21 35 56 
GHANA 272 272 
NIGERIA 317 317 
KAMERUN 162 162 
ANGOLA 6 6 
1/ARCAEGYPTI lt99 1911 697 
SUDAN 63 15 · 78 
AETHIOPIEN ltl5 415 
UGANDA 78 8 86 
KENIA 136 944 117 197 
T.\NSANIA 62 6 68 
MAURITIUS 26 26 
Sl'EDAFRIKA 2 061t 8" 2 1411 

AFRIKA zus. 403 373 939 257 8 038 "73 062 507 13 052 

KANADA 106 lOlt 2 7"5 2 955 
VER STAAT 0 818 255 HII l 012 311 51t3 1 066 157 1 599 300 45 198 
VER STAAT II 19 3 1011 2 751t 2 1184 
MEXIKO 179 563 1"2 
PANAIIA 2 2 
JAMAIKA ltO ltO 
CURACAO 61 61 
PUERTO RICO 15 15 
TRINIO.U. TOB 9 9 
VlcNEZUELA 65 65 
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IV. ,ERSONENVERKEHlt A,RIL 1970 

1. VERFLiCHTUNG IN GRENZUEIERSCHREITENDEN VERKEHR 

2. AUSSTEl5ER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLU&,LAETZEN 

VON STRECKEN- LF US'LAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAN HAJ IRE DUS FII.A STR NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 
SUllJNAN 2 2 lllASILI EN · 60 l 5!11 l 655 llaUGUAY 39 39 ARSENTINIEN 413 413 KOLUNIIIEN 1'6 10 20, ECUADOll ,2 92 PEII.U 251 251 BOLIVIEN 89 19 CHILE 271 278 

AMERIKA zus. 1 837 315 557 l 403 47 778 066 157 1 653 300 55 066 

ZYPERN 97 97 LIBANON 159 307 1 166 ISRAEL 271 1 174 396 2 541 JllltDANIEN 74 74 SYII.JEN 133 121 254 11\AK 70 51 121 III.AN 43 1 050 573 666 KUWAIT 192 192 BAHREIN 14 14 SAUDIARAII 251 25 283 PAKISTAN 386 386 AFGHANISTAN 21 28 INDIEN 657 657 CEYLON 2 2 BIRMA 1 1 THAILAND 2 073 18 2 091 SINGA,UR 200 200 INDONES JEN 90 90 ,HJL JP,JNEN 13 13 HONKONG 391 391 JAl'AN 1 061 202 7114 140 2 194 

ASIEN zus. 111 473 9 246 l 491 140 12 461 

AUSTRALIEN 667 667 NEUSEELAND 2 2 

Ausr11..-oz.zus. .., 669 669 

JNS5ESANT 42 0!17 21 525 3 173 74 935 17 102 215 370 24 154 813 56 597 II 1170 1 472 304 

lo REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDllELLAENDERN 

NACH ENDZll:L- YDN HERKUNFTS FLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEII INSGESAMT 

FINNLAND l 210 1 161 II 276 67 l 302 87 35 146 411 4 340 SCHWEDEN 2 339 l 126 45 379 140 l 324 385 127 702 103 7 670 NORWEGEN l 223 300 37 369 115 3116 89 47 1611 26 2 760 DAENEMARK 3 113 l 973 10 l 595 266 4 956 449 120 513 414 13 409 Gll BRJTANN 6 152 6 0116 l 1110 13 945 4 354 16 2114 2 702 614 13 878 2 414 68 239 IRLAND 78 61 22 315 8ft 363 75 25 166 20 l 209 ISLAND 9 4 9 11 7 l 7 11 1 60 NIEDERLANDE 4 656 l 593 836 7ft6 ft4 6 149 1 285 "90 2 63" 221 19 65" BELGIEN l 343 1179 151 1 251 „011 5 209 l 201 308 1 331 423 12 504 LUXEMBURG 52 144 29 61 11 1 057 39 17 101 25 1 536 FRANKREICH 3 027 3 371 555 6 917 2 4611 11 3117 3 3110 729 ft 991 1 649 38 544 SPANIEN 6 141 4 11110 507 111 9115 1 951 14 799 5 3511 562 3 753 4 064 61 000 PORTUSAL 334 241 122 9411 121 1 1147 242 61 399 99 4 421 MALTA 26 20 2 65 9 209 32 4 1411 515 SCHWEIZ 2 095 2 649 312 6 434 1 601 9 194 2 282 514 5 4ft9 l 2211 31 11111 OESTERllEJCH 656 5!15 132 l 70!1 544 6 912 777 101 2 360 441 14 260 ITALJEN 2 041 1 3!14 391 6 131 IIH 11 420 2 903 420 5 450 1 317 33 404 GRIECHENLAND 211 207 71 1 17!1 401 3 991 331 52 1 223 227 7 9117 TUERKEI 617 '" 21 3 161 440 2 !510 1 409 ll 2 037 36 11 229 JUSOSUNJEN 207 110 H 1 674 155 3 0117 574 40 1 H!I ~33 7 1124 UNGARN 95 31 u 201 5• 616 53 7 u, 4 l 332 ALBANIEN l 1 TSCHECHOSLON 56 . 114 25 2'4 12ft 960 64 14 !19 u l 725 RUNAENIEN 31 30 5 ·312 149 447 46 l6 131 10 l 114 IUlGARJEN 24 7 9 64 47 392 21 61 ll 643 ,OLEN 12 14 1 !19 " 312 11 111 9 l 560 SDIIJETUNION 411 9 50 u 390 53 5 24 612 

EUll.0" zus. 35 8f0 2T 962 ' 24+ 68 212 15 !138 105 727 2ll 156 4 426 47 ft06 l~ 189 348 ~40 
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IV. PEII.SONENVEII.KEHII APRIL 1970 

. 1 • VEII.FLECHTUN5 IN 511.EltzUEl!II.SCHIIEITENDEN VERKEHR 

3. II.EISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZlB.LAENDEII.N 

NACH ENDZIEL-
LAND HAN HAJ 111.E DUS STR NUE MUC IIEII. UEII INSGESAMT 

Lll!YEN 5 17 12 33 10 241 11 3 31 4 367 
TUNESIEN 472 HI 13 1 455 289 1 567 407 17 606 477 5 690 
AL5ERIEN 23 14 3 109 12 54 15 10 20 260 
MAROKKO 45 24 12 146 115 251 54 22 III 5 732 
MAURETANIEN 2 1 3 
MALI 3 3 1 1 
SENEI.AL 7 1 5 3 10 !ID 1 2 3 112 
1.AMIIIA l 1 
GUINEA 11.EP 2 4 6 
SIEII.RA LEONE 3 1 l 1 23 6 z 37 
LIIIEII.IA 15 3 3 4' 4 15 l 3 • 98 
ELFENIIE I N-K e 3 4 10 1 J4 13 !I 71 
OBERVOLTA 1 4 5 
NIGEII. 15 15 
TSCHAD z 2 
GHANA 45 10 11 13 II 102 19 3 9 2 222 
TOGO 2 11 2 15 
DAHOIIE 3 3 
NIGERIA 311 !I 7 21 16 106 9 3 30 6 241 
KAMERUN 7 1 2 II 2 1 1 22 
ZENT AF 11.EP 1 1 l 3 6 
GAIIUN 1 1 1 l 4 
KONGO 11.EP 1 3 3 2 1 7 17 
KONGO OEM II. 11 2 23 27 9 2 6 3 113 
ANGOLA 2 4 1 12 3 22 
VARUEGYPTI 25 12 l 42 35 305 24 21 1,,.,. 11 620 
SUDAN 2 2 l 1 " 1 1 5 l 27 
SONALI-K FR 1 1 1 3 
AETHIOPIEN 1 4 15 273 10 4 11 5 337 
SOMALIA 1 7 1 9 
UGANDA 2 1 3 1 34 3 7 65 
KENIA 1 3 11 109 10 311 1 6 102 2 640 
RUANDA 2 l 3 
BUltUNDI 2 3 1 6 
TANSANIA 3 4 11 5 14 7 4 14 62 
SAMBIA 2 1 5 7 4 l 6 26 
MOSAMIIIK 2 4 4 4 1 1 16 
MAOAI.ASKAR 9 1 5 15 
RHODESIEN 2 1 6 . 13 1 2 11 31> 
MAURITIUS 2 10 l 13 
SUEDAFII.IKA 141 102 47 141 74 9H 102 27 223 20 872 

AFII.IKA zus. 113 601 141 z 234 601 4 !17' 710 134 1 342 539 11 761 

KANADA 242 161 55 30!1 27' 2 70I 212 .51 3!15 911 4 477 
VElt STAAT 0 2 621 509 409 l 22, 1 556 33 126 2 003 !122 4 231 023 47 936 
VElt STAAT II 246 77 74 1,,.,. 160 1 98' 201 91 4-53 30 3 472 
MEXIKO 60 41 14 !13 271 2!17 40 9 105 15 1165 
GUATEMALA 10 1 3 z 3 1 20 
HONDURAS REP 1 1 1 3 
HONDURAS IR 7 2 3 13 22 23 11 3 91 
EL SALVADOII. 1 1 5 6 13 
NICARAGUA l 1 12 l 15 
COSTA RICA 3 1 !I 2 2 13 
PANAMA 12 2 2 1 11 3 31 
JAMAIKA 5 9 7 9 1 l 6 311 
HAITI REP l l 
WEST INDIEN 5 3 3 6 2 19 
GUADELOUPE 3 3 7 l 2 16 
ARUIIA 2 1 3 
CURACAO 6 1 7 2 16 
DOMINIK REP 1 6 7 
PUERTO RICO l 1 1 1 6 30 4 3 2 56 
TltINIO.U.TOI 2 1 9 12 
KUBA 4 1 2 1 1 9 
VENEZUELA 22 14 3 21 13 11 19 4 22 2 201 
GUAYANA 1 l 
SURINAM 1 3 " GUAYANA FR l l 
IIRASILIEN 92 34 25 135 511 445 107 32 1!19 20 l 107 
PARAGUAY l l 1 23 l 27 
UII.UGUAY 7 3 1 2 5 24 1 3 6 52 
AltGENTINIEN 43 21 11 65 40 237 32 21 115 7 599 
KOLUMIIIEN 30 8 !I 6 11 III 9 6 7 5 175 
ECUAOOII. 15 3 4 7 7 35 2 6 3 82 
PERU 21 3 11 2 9 72 5 5 9 5 149 
BOLIVIEN 5 4 2 3 2 23 1 2 l 43 
CHILE 19 11 !I 15 19 15 10 10 30 4 2011 

AMERIKA zus. 3 490 9011 627 2 038 2 47' 40 021 2 677 773 !I 536 216 59 762 

lYPEII.N 2 3 5 7 71 40 3 9 2 149 
LIIIANON 54 24 2 62 36 535 !10 12 257 8 l 040 
ISII.AEL 37 .. l!I 301 39 1 010 162 9 591 114 2 ,,.,.6 
JOltDANIEN 6 4 1 6 1 49 6 2 20 95 
SYltIEN 3 3 9 6 96 1 100 2111 
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IV. PEllSONENVEllKEHII. APRIL 1970 

II. VEllFLECHTUN, IM GRENZUEIIERSCHllEJTIMOEN VERKEHR 

3 • llEISENOE NACH HEllKUNFTSFLUGPlAETZEN UNO .ENOZIELLAENDEllN 

. ------
NACH ENDZIEL- HERKUIFTSF u"un 

LANP HAM HAJ lllE c,N FRA STR NUE MUC IIEll UEB INSGESAMT 

lllAK 5 z l llt l 39 3 25 z 92 
IRAN 231 !17 u 197 61 7!12 73 30 370 21 1 828 
KUIIAIT 23 1 6 14 11' 5 7 llt 2 197 
HHllEIN 5 11 z l 19 
SAUDI All AB 21 4 u '35 6 246 7 6 30 3 3H 
JENEN l 1 
JENEN,S- 2 2 
IIASKAT ONAN 2 l 1Z 2 17 
PAKISTAN 17 4 15 14 13 156 7 5 lt1 4 282 
AFGHANISTAN 2 2 5 llt ,u 7 ,. 3!I 110 
INDIEN lt3 10 10 10 20 HZ 33 11 70 ,. 91t3 
NEPAL 1 6 51 3 1 62 
CEYLON 1 2 5 z lJJ z 1 5 151 
BIRMA 10 5 H 53 
THAILAND H • 2 42 n 5H lt 7 27 ,. 800 
KAMBOOSCHA l 1 z 
VIETNAM,S- 2 3 l 16 l 1 24 
VIET,NAM,N- 5 1 "' 6 
MALAYSIA 4 2 J 6 1 2 4 6 28 
SIN,aPUll 35 11 1 37 16 13 8 3 20 2 230 
INDONESIEN 37 l • lJ ,. 

" 1 2 21 136 
PHILIPPINEN 11 !I lZ 9 1 8 46 
HONKON, 34 11 1 .. 12 21t5 22 14 27 24 465 
CHINA, TAIIIAN 18 2 llt 5 12 3 5 59 
JAPAN 7'9 202 25 '17 91 l 046 266 107 351 19 3 500 
RIUKIU IN l l 
KDREA,S- 11 l 14 5 6 1 1 52 
CHINA Vll l 16 '1 18 

ASIEN zus. 1 467 463 145 1 596 385 6 062 743 227 z 049 20, 13 346 

AUSTRALIEN 35 31 15 36 40 513 .. 17 108 9 870 
NEUSEELAND 1 1 l 5 2 l 18 
OZEANIEN BR 1 5 6 
NEUKALEDDN 1 1 
POLYNES FR 2 z 3 1 

AUSTR.-Dz.zus. 38 31 16 46 41 521t 68 18 111 9 902 

INSGESAMT 41 758 29 972 6 173 11t 126 19 Oltl 156 910 28 054 5 578 56 ltlt4 16 162 434 218 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGllEISEVEllKEHlt NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENOERN •J 

NACH ENDZ.-LAND 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BllE DUS STll NUE MUC BEil UEB INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 281 1 188 621 862 757 1 514 17 5 21t7 

FINNLAND 92 59 41 192 
SCHWEDEN 192 192 
DAENEMAllK 102 102 
GR BRITANN 83 Z7Z 54 191 7 469 141 8 210 

OAR. LOH 191 1 274 141 1 606 
MAN 172 872 
•GB 83 194 54 lt 909 5 240 

NIEDERLANDE .. 84 149 233 
FRANKRE [CH 168 48 2 218 
SPANIEN 5 071 4 252 277 16 026 1 353 1 235 4 410 281 2 lt72 3 819 46 196 

OAR. PMI 2 678 2 089 277 6 911 821 z 733 z 028 281 790 2 460 21 145 
f,f.P 1 01!1 393 1. 160 262 1 018 1 131 03 753 7 322 
1112 111 64 l 570 594 11!1 125 136 2 705 
l PA 529 846 1 132 1 393 192 325 ' 117 
TCI 668 1160 2 313 270 l !123 669 HO 2911 7 341 
ALC 902 413 172 1 417 

PORTUGAL 76 70 345 2113 14 1511 
DAR. FAO 212 2113 565 

SCHWEIZ 419 IZ 30 242 773 
ITALIEN 136 84 91!1 1 zzo 936 36 1 274 703 5 304 

DAR. VCE 52 70 236 453 811 
NAP '53 716 lltl 3111 646 z 41t6 
CU 114 Z!llt 280 l!llt 36 215 1 023 

GRIECHENLAND ltlO 1 33!1 lt05 n3 Z 323 
DAR. ATH J77 eu Hit 65 l 61t9 

RHO 1 477 T 101 59!1 
TUERKEI 41t6 750 z '51 3llt 1 OH Ult 5 ?81 

OAR. IST 446 750 2 951 314 1 019 ZZ't , Tll 
.IUI.OS~AWIEN 43 54 ,so ,n 151 2U 175 2 4ll 

DA~. DB\I lt3 ,,. ITI lt99 JOD 111 275 2 237 
RUMAENIEN 14 100 Ult 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR APRIL 1970 

Co REISENDE IM ,,usCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZI ELLAENOEllN *I 

NACH ENOZ.-UND VON HERKUNFTSFlUGPLATZ 
Blllo FLUGPLATZ HAN HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC Bl:R UEB INSGESAMT 

BULGARIEN 11 15 96 

SOWJETUNION 121 121 

SONST.LAENDER 30 30 

EUROPA zus. 5 l61t 5 629 360 22 21tlt l 537 12 559 6 951 317 12 506 i; 262 73 236 

TUNESIEN lt21 30 l 279 231 l 270 366 ltitit lt61 lt 827 

OARo TUN 321 262 51t9 231 '" 366 251t 461 3 lt02 

DJE 93 B6 730 326 190 l lt25 

MAROKKO llt Bit 

KENIA 91 21tlt 61 lt03 

AFRIKA zus. lt21 341 l 370 231 l 591 366 512 lt61 5 314 

KANADA 300 300 

DAR. YEG llt7 1„7 

YVR 153 153 

VER STAAT 0 693 693 

DAR 0 JFK 693 693 

VER STAAT II lt89 ,, 489 

DAR. LAX 419 lt89 

SONST.LAENDER 29 29 

AMERIKA zus. l 511 l 511 

LIBANON 131 131 

DAR. BEY 131 131 

INDIEN lt5 45 

CEYLON lllt 114 

DAR. CMB lllt lllt 

THAILAND zzo 220 

DAR. BKK 220 220 

ASIEN zus. 379 131 510 

INSGESAMT 6 566 7 165 360 21t Zlt2 l 775 16 909 8 081 317 llt 663 5 723 17 85 11111 

*) VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN, 

.. 
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GEGEBSTilD 
DER 

li.lCHWEISUllG 

BINNENVERKEHR VERSilD - l:llnilG 
GRENZUEBERSCBl!J:I!DDBR VBBDBR 

VD8ßD 
EIIPJ'.t.n 

DURCHGilGSVEBDHR vo:r .lUSLlllD 
ZU .lUSLilm 

V. GUETERVERXEHR .il'RIL 1970 
.l. Ell'fWICILUl'G DES GUETERVERKEHRS 

BERICHTS- VODOll.H IIOJJ.lT 
VO&J.llmES

•on'f 

TODD 

2 435,5 2 169,, 1 889,1 

9 688,8 
9 347,8 

8 104,6 
7 875,0 

8 329,5 7 112,4 

36 161,6 34 084,8 
34 441,4 32 418,6 

GEBROCHENER DURCHGilGSVERDHR 3 422,6 3 422,4 2 639,6 12 454,3 12 874,2 UNGEBROCBDER DURCHGilGBVDDHR 2 666,8 2 607,7 2 527,6 10 144,7 10 081,3 
GBS~ 27 561,5 26 932,, 23 o:,,,o 101 531,5 96 571,4 

Jl!!QPPPUlJG N.ACH GtmTEIWIDUUJ!D ImS GUETDVDZJ:ICBBISSJ:S 1 ) 
.lE. 2 596,0 2 617,2 1 895,4 9 591,7 7 737,7 

397,9 355,1 304,1 1 420,0 1 179,6 
:r..urnWIRTSCB. BRZ. U. 
ilD, lf.lHRUNGBIIITT:!L 
!'ESTE IIIN, BBEB:IST, 
MINERiliOELERZGII. U, il, 
ERZE, MET.u.Lü!'ilLLE 
EISEN, NE-IIET.lLLE 
STEINE U, ERDEN 
DUENGEIIITTEL 
CHEII, ERZEUGNISSE 
.ilJD, IULB- U.J'ERTIGERZ, 
BES, TRANSPORTGUETER 

0,5 0,1 o,o 1,3 0,3 
14,9 15,0 12,1 53,4 92,3 
0,5 0,9 0,1 2,7 2,3 

129,5 134,7 145,3 540,7 631,6 
11,6 16,5 15,6 69,7 90,4 
1,0 0,5 0,0 2,4 13,0 

1 305,7 1 093,3 920,3 4 373,1 4 738,5 
16 359,7 16 039,7 13 296,0 59 727,9 55 634,7 
4 077,5 4 051,7 3 918,7 15 603,9 16 369,9 

ZUSAIIIIEN 24 894,8 24 324,6 20 508,4 91 386,9 86 490,1 

.ABTEIL DEB GUETEBilTEILUNGEN .All GES.AIITVERJCEHR IN 2'1) 
UNDWIRTSCH, ERZ, U. il, 
ilD, N.lBRUNGSIIITTEL 
FESTE MIN, BREBJrST. 
KINEliLOELERZGll., U. il. 
ERZE, MBT.lLLAlll'AELLE 
EISEN, NE-IIET.lLLE 
STEINE U, ERDEB 
DUENGEJIITTEL 
CHEII, ERZE'UG:IISSB 
ilD, HALB- U,DRTIGBRZ, 
BES, TRilSPORTGUETER 

ZUS.üll(D 

10,4 10,0 · 9,2 10,5 
1,6 1,5 1,5 1,5 o,o o,o o,o o,o 
0,1 0,1 0,1 0,1 o,o o,o o,o. o,o 
0,5 0,5 0,7 0,6 
0,1 0,1 0,1 0,1 o,o o,o o,o o,o 
5,2 4,5 4,5 4,8 

65,7 65,9 64,8 65,3 
16,4 16,6 19,1 17,1 

100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG .lUSGll'.lEBI,TER GUETER1 ) 2
) 

9,0 
1,4 
o,o 
o, 1 
o,o 
0,7 
0, 1 
o,o 
5,5 

64,3 
18,9 

100,0 

SCHlf.ITTBLUKEN (T,.l, 099) 
KRAl'TP.lHRZEUGE (T,.l, 910) 
ELEKTROERZGN, (931) 
BUEROMASCHIND (T,.l, 939) 
SONST,N,EL,11.lSCH,ilG,(T,.l, 
G.lRNE, GEWEBE U,il, (962) 
BEKLEIDUNG (T,Ä, 963) 
DRUCKEREIERZGN. (974) 
PEINJIECH.,OPT,ERZGN, (T,.l, 
S.lllllELGUETER U,.l, (999) 
UEBRIGE GUETER 

304,0 301,9 932,3 4 741,8 3 492,9 
910,5 822,3 692,4 3 144,1 3 605,0 

2 039,2 2 066,8 622,1 7 605,6 6 574,1 
910,0 1 020,5 556,4 3 410,0 2 348,1 

939) 3 755,4 3 567,8 3 350,2 13 898,6 13 968,7 
958,8 1 147,9 706,4 4 452,1 3 379,6 
962,0 993,1 768,3 3 088,4 2 911,6 

2 248,2 2 146,6 750,0 7 960,6 6 687,1 
979) 756,9 798,1 760,8 2 891,1 2 963,0 

3 929,2 3 897,1 3 773,7 15 090,0 15 815,7 
7 119,8 6 562,5 5 595,8 25 104,6 24 744,3 

ZUB.llDIBN 24 894,8 24 324,6 20 508,4 91 386,9 86 490,1 

.lll'TIIL DD .1ur,m+J!I,TU Gl1JITJ::a il GISil'l'YPJ!P IJr 2' 1 
) 
2

) 
SCHNITTBLUJIIN (T • .l. 099) 5,2 5,4 416 5,2 XR.ll'TP.lHRZ:SUGE (T • .l. 910) 3,7 3,4 3,4 3,4 BLEJCT:aOBRZGll.. (931) 8,2 8,4 7,9 8,3 BUEROJü.SCHilll!:5 (T • .l, 939) 3,7 4,2 2,7 3,7 SONST.N,IL.lü.SOB.ilG,(T • .l. 939) 15,1 14,7 16,3 15,2 
G.lRlll:, GIWllll U.AI, (962) 3,8 4,7 3,4 4,9 BE~ID'IJJl'G (T • .l. 963) 3,9 4,1 3,8 3,4 DRUOIZRJillll.ZGN. (974) 9,0 8,8 8,5 8,7 JEIIXICH.,OPT.BRZG:I, (T • .l. 979) 31 0 3,3 3,7 3,2 S.ülllELGUETER U • .l. (999) 15,8 16,0 18,4 16,5 UEBRIGB GUETER 28,6 27,0 27,3 27,5 

ZUS.lllllD 100,0 100,0 100,0 100,0 

4,0 
4,2 
7,6 
2,7 

16,2 
3,9 
3,4 
7,7 
3,4 

18,3 
28,6 

100,0 

1) OHNE UNGEBROCHENER DURCHGilGSVERKEHR. - 2) GUETERGRUPPEN BZW, TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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+ 17, 1 

+ 6, 1 
+ 6,2 

- 3,3 
+ 0,6 
+ 5, 1 

+ 24,0 
+ 20,4 
+333,3 
- 42,1 
+ 17,4 
- 14,4 
- 22,9 
·- 81,5 
- 7,7 
+ 7,4 
- 4,7 
+ 5,7 

+ 35,8 
- 12,8 
+ 15,7 
+ 45,2 
- 0,6 
+ 31,7 
+ 6, 1 
+ 19,0 
- 2,4 
- 4,6 
+ 1,5 
+ 5,7 



V. GUETERVERKEHII APRIL 1970 

11. GUETERVERKEHII NACH HAUPTVERKEHIISIIEZIEHUNGEN 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETElASTEILUNGEN ., 
TONNEN 

VERKEta GESlllfftR-
NR. GUETERHAUPTGRUPPE INNl!RKoOES Kl!HR lllfNE DURCHGANGS-

GUETERUTEILUNG IIUNDl!SGElo DUUKUHS- IIHKEKlt 11 
VERSo•EIIPF. IIEltllEHll 

00 LEBENDE TIERE 3,11 19,7 Zl,Z 51,• Z0,9 72,5 Zl,9 Zl5,7 63,it 

01 GETREIDE o,o 0,5 0,6 0,1 0,7 0,4 1,8 0,5 

oz KARTOFFELN 1, II 1,1 

03 FRUECHTE,GEIIUESE 10,9 19,11 651,0 681,7 129,6 1111,4 546,! 3 014,6 1 1117,6 

04 TEXTILE ROHSTOFFE O,J 17,5 ,,1 27,6 2,1 n,, Zl,1 66,0 39,0 

05 HOLZ UND KOltK o,o 0,5 0,9 l,J 0,2 1,!5 o,c 3,5 0,4 

09 PFLoUoTIERoltOHSToANG 70,Z 63,4 405,l l !136, 7 143,6 6110,3 017,! 6 2111, 3 3 717,0 

LANOWtltTSCH.ERloUoAE zus 115,2 lZ0,11 2 093,5 2 29",5 296,5 2 5H,O 601,1 9 591,7 5 709,0 

11 ZUCKER 0,6 0,6 o,z 0,1 0,1 Z,O 0,11 

12 GETRAENKE Z,J 6,Z 9,1 U,3 4,Z 22,5 7,l, 104,4 411,7 

13 ANO.GENUSSIIITTEL UoA 4,0 111,6 311,4 61,0 10,6 11,6 z4,1, Z50,2 99,5 

14 FLEISCH,EIElt,IIILCH 5,1 19,0 206,2 230,3 41,3 271,6 135,1' 975,4 404,4 

16 GETREIDE U.AE.EltZGN. 0,6 4,6 5,5 10,7 3,2 u., 3,1· 53,11 17,7 

17 FUTTERIIITTEL 0, 1 0,6 4,7 5,4 2,6 1,9 1, !• Zl,4 7,4 

18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,1 1,1 1,0 Z,2 0,4 2,6 o, 1' 12, II 4,2 

ANOoNAHRUNGSIIITTEL zus 12, 1 50,0 266,2 3211,4 69,5 397,9 173,!, 1 420,0 512,7 

21 STEINKOHLE,-~IKETTS o,o 0,2 0,2 0,2 o,c, 0,4 O,l 

zz BRAUNKOHLE U.A.,TOltf O,Z 0,2 0,1 0,3 0,!1 0,9 0,11 

23 KOKS 0,0 

FESTE IIIN.IIRENNST. zus o,o 0,4 0,4 0,1 0,5 0,:1 1,4 0,9 

31 ROHES ERDOEL 0,0 o,o 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 

3Z KRAFTSTOFFE,HEIZOEL o,o 1,1 5,0 6, Z 1,5 7,7 6,l1 19,5 16,1 

33 NATUR-,RAFFINEIIIEGAS o,o O,l 1,7 1,9 0,6 Z,4 2,•~ 10,7 9,11 

34 MINERALOELERZGN.ANG. o,z 1,Z Z,3 3,7 1,0 4, 7 2, ~t zz,ci 13,6 

MtNERALOELERZG~oUoAE zus 0,2 Z,4 9,1 llt7 3,Z 14,9 11,!i 53,3 39,6 

41 EtSENEltZE o,o o,z o,o 0,3 0,3 1,3 o,o 

45 NE-METALL ERZE 0,0 0,0 O,l 0,1 0,1 O,Z 0,11 1,4 0,1 

46 EISEN-,STAHLAIIFAELLE D,O o,o o,o 0,11 o,o o,o 

ERZE, MET All AIIFAEll E zus O,O o,z O,Z 0,4 0,1 0,5 0,1 2,7 0,1 

51 ROHEISEN,-SUHL o,o Z,2 Z,5 4,7 1,7 6,5 3,h ZZ,7 17,4 

52 STAHLHALIIZEUG 0,4 10,2 1,1 12,4 o, 1 IZ,!S 5,11 75,1 42,2 

53 STH-,FOlt"5TlHL U,lo o,6 0,1 1,0 2,3 1,3 S,6 1,11 11,7 10,0 

54 STAHL8LECH,IIANOSTAHL o,o 2,3 1,7 4,1 1,0 !Stl , .. , 20,2 l5,5 

" ltOHRE,GIESSEltEIE~lGN 3, 5 u,, ,,4 23,4 ,., 21,'1' 14,:l 133,2 '1'7, 11 

56 NE-IIETALLE,-HALBZEUG 3,2 28,6 21,3 60,1 U,O n,1· u,r 270,8 1,,,2 

E !SEN, NE-METALLE ZUS 7,6 57,6 41,7 107,0 22., 129,5 12. 1s 540,7 319,I 

61 SANO,KIES,IIIMS,TON 0,2 0,2 0,1 0,2 0,1) 2,2 1,3 

62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES o.,o 0,3 0,3 0,3 0,11 3,9 3,3 

63 ANO.STEINE U.EROEN 0,4 2,7 3,6 6,7 Z,3 9,0 2,, 43,6 17, 7 

64 ZEMENT,KALI( 0,1 0,3 0,4 0.,1 O, 5 0, 9,9 ~.1 

65 GIPS o,o 0,0 

69 ANO.MINollAUSTOFFE 0,8 0,4 0,4 1,5 0,1 1,6 o.,, 10,2 3,3 

STEINE U.ERDEN zus 1,2 3,2 4,7 9,1 2,5 11,6 3,~ 69,7 34,3 

71 NAToDUENGEIIITTEL 0,2 0,2 0,2 0,4 O,Z 1,0 0,7 

72 CHEM.OUENGEIIITTEL 0,6 0,6 0,6 0,5 1,4 0,7 

OUENGEMITTEL zus 0,6 0,2 0,7 0,2 1,0 o,, 2,4 1," 

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 1,4 264,7 15,5 281, 7 10,1 291,8 269,3 532,0 419,9 

82 ALUMINIUl'IOXYO Z,7 2,6 

83 BENZDL,TEER U.AE. 0,0 0,0 o,o 0,9 0,1 

84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER o,o 0,4 o, 1 0,6 o,o 0,6 0,1 3,6 1,2 

119 ANO.CHEll,EAZEUGNISSE 21,2 580,8 251,2 1153,3 160,0 1 013,2 593, 1 3 833,9 2 197,8 

CHEl'I.ERZEUGNISSE ZJS Z2,7 1146,0 266,11 1 135,5 170,1 305,7 1162, 2 4 373,l 2 621,5 

91 FAHRZEUGE 22,4 70Z,8 306,3 1 031, 5 193,6 1 225,0 913,1 " 341,3 3 155.1 

92 LANOMASCHl"IEN 0,0 4,4 15,4 19,8 4,8 2'h6 18,2 82,1 62,9 

93 EL.ERZGN.,IIASCHINEN 346, 5 3 624,1 991,4 5 96Z,0 9117,4 6 94'1,3 4 554,3 25 8113,0 17 083,3 

94 EBM-WAREN U.A. 32,5 184,Z 127,2 343,9 94,7 438,6 245, 1 1 5Z4,it 816,5 

95 GLAS-U.A.MIN.WAltEN 3, II 121,3 64,1 189,2 16,7 206,0 155, 7 514,1 329,5 

96 LEDER-UoTEXTILWAREN 155,6 734,0 1 029,4 1 919,0 613,0 2 532,0 1 207,3 9 633,9 4 942,9 

97 SONSTIGE WAREN ANG. 183,6 1 704,7 1 496,0 4 3114,3 599,11 4 984,1 2 127,5 17 749,0 II 011,5 

SONST.WAREN ZUS 1 74 .. ,4 7 075,5 5 029,11 13 1149,7 2 510,0 16 359,7 9 221,3 59 727,9 34 401,7 

BES.TRANSPORTGUETER zus 561,9 532,5 1 635,2 3 729,6 347,9 4 077,5 2 3011,1 15 603,9 q 089,7 

ZUSAlll'IEN 2 435,5 9 688,8 9 347,8 Zl 472,1 3 "22,6 24 1194,8 14 Z61,9 91 386,8 52 1100,0 

OURCHGANGSYERl(EHR 21 2 666,B 171, 1 10 144,7 4 309,0 

INSGESAIIIT 2 435,5 9 6811,11 9 347,8 21 472,1 3 "22,6 27 561,6 15 433,0 101 531,5 57 109,0 

*) VGL. METH, ERL.lEUTERUNGEJi. - 1) GEBROCHENER DURCHGilGSVERKElm, - 2) UllGEBROCHEJ'IER DURCHG.lNGSVERlC;:Jffi, 
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VERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.DES 

IIUNDESGElo 
VEIIS.•ENPF. 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE, ESEL -
SCHlFE,ZIEGEN -
SCHWEINE -
FERKEL 0,0 
GEFLUEGEL 0,2 
ANDeTIERE Z,ERNlEHII. -
ZOOTIEII.E 3,5 

Oll NEUEN, NEN&KOII.N -
012 GERSTE -
013 ROGGEN -
OH HAFER -
015 MAIS -
016 REIS -
019 SONST.&ETREIDE -
020 KARTOFFELN -
031 Z ITRUSFII.UECHTE -
035 AND,FIIISCHE FllUECHTE 10,6 
039 FRISCHE,GEFR.GENUESE 0,3 

0"1 MOLLE, T IERHURE o,o 
Olt2 IIAUNIIDLLE' o,o 
043 SYNTH.TEXTILFASEII.N 0,3 
045 ANO.PFL.TEXTILFASEIIN -
049 LUNPEN Uo AE. -
051 FASERHOLZ -
055 SONST .RDHHDLZ 0,0 
056 ANOol!EARI.HOLZ -
057 llllENNHDLZ,KOII.K u.,e. -
091 HAEUTE,11.0H,FELLE 

HAEUTE,ROH -
PELZFELLE,ROH 3,7 
AIIFAELLE O,l 

092 KAUTSCHUK,IIDH O,l 
099 PFLoU,TIERollOHST.ANG 

SCHNITTIILUIIEN 511,2 
NATURDAER„E 0,5 
UEIIR,llOHSTDFFE 7,6 

111 ROHZUCKEII -
112 IIAFFtNIERTEII ZUCKU -
113 HEL ASSE -
121 HOST,NEIN D,2 
122 ltEII. D,1 
12!1 AND.ALKOHoGETRAENKE 1.1 
1211 ALKDHDLFll.;ETRAENII.E o, 3 

131 KAFFEE O,O 
132 K"AKAD, KAKAOEII.ZGN. o,o 
133 TEE,GEIIUERZE 2,1 
13ft ROHTAIIAK,TAIIAKAIIFALL o, l 
135 TAIIAKIIAREN 0,3 
136 ZUCKERIIAREN,HONIG o, l 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 1, 4 

lltl FLEISCH,FRISCH,GEFII, i.o 
1"2 FISCHE,FRISCH,GEFR. 3,9 
1"3 FRISCHE HILCH,SAHNE 0,1 
lltlt HILCHEllZGN, -
H5 AND.SPEISEFETTE -
146 EIER o,o 
llt7 AND.FLEISCHNAREN 0,1 
1"11 FISCHKONSEIIVEN U.AE. O, l 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE 0,0 
162 MALZ -
163 SONST.GETREIDEERZGN, 0,4 
16lt 015STERZGN. 0,1 
165 GETR,HUELSENFRUECHTE -
166 AND.GEMUESEElllGN. o,o 
167 HOPFEN -
171 STROH,HEU -
172 OELKUCHEN UoAE. -
179 SONST,FUTTEIIMITTEL O,l 

111 OELSAAT!N-f~U!CHTE -
182 SONSToOELE,fETTE 0,1 

211 STEINKOHLE -
221 ISHUNKOHLE -
223 ISRAUNKOHLENISRIKETTS -

Y. GUETERYERKEHR APRIL 1970 

II. GUETERVE,KEHR NACH HAUPTYERKEHRSIIEZIEHUN&EN 

2. GUETERGRUPPEN •I 

TONNEN 

&RENZ- GESANTYER- GESANTYfRKEHR EINSCHL. OURCHGANGSYERKEHR 
UEIIERSCHlEITENDER KEHR DHNE DURCHGANGS- BEIII CHTSNDNU 1 JANUAR BIS APRIL 

VERKEHit DUtCHGlNGS- VEUEHR 11 llt:P"Ut:l<uc"""I u""" 11, 1 uc.-Ot:IIDERG.I DAR, IN 
V EIISlND I EIIPf lNG VEllllEHI! INSGESAMT FtlCHTEIIN INSGESlNT FRACHTERN 

- 1.2 1,2 0,9 2,1 2,0 3,0 3o0 
O,l 3,3 3,4 - 3o4 3,4 3,lt 3,4 

- - - - - - 0,1 -
- - O,O - 0,0 - o,o -

4,1 D,l 5,2 1,5 6,1 3,1 12,9 6,1 
- - - - - - 2,1 2,0 

14,1 23,5 41,11 111, 5 60,3 13,lt l91t,2 49,0 

- O,l 0,1 O,l 0,1 O,l 0,2 0,1 
- - - o,o O,O o,o 0,2 o,o 

o,o - O,O - o,o - o,o -
- o,o o,o - O,O - O,O -- O,O O,O o,o 0,1 - 0,1 -
:. O,l O, l O,O O, l O,O 0,7 o,o 

o,o 0,3 0,3 O, 1 0,4 0,3 0,5 O,lt 

- - - - - - 1, II 1,1 

O,O 0,1 O,l - 0,1 - 11,5 5,7 
9,1 218,0 237,7 29,11 267,5 215,9 976,2 552,1 

10,7 "32, 9 443,9 99,11 5"3,. 330,9 2 029,9 1 259,11 

0,2 O,lt 0,6 0,2 0,11 O,O 2,6 0,9 
1,2 0,3 1,5 1,1 2,7 1,3 11,2 5,5 

llt, 7 1," 23,lt 0,4 23,9 19,5 45,3 30,7 
0,6 0,3 0,9 0,3 1,2 O, 3 4,6 1,5 
0,11 0,4 1.1 o,o 1,2 0,5 2,3 0,5 

- 0,0 0,0 - o,o - O,O o,o 
- 0,11 0,11 O,l 0,11 0,0 1,2 0,1 

0,5 o,o 0,5 o,o 0,5 o,o 1, l 0,1 
- O,l D,1 o,o 0,1 - 1,1 0,1 

2,11 13,6 16,lt 3~3 19,7 12,2 96,2 60,6 
17,2 129,5 1!10,5 33,6 llllt, 0 91,11 6 711, 0 339,l 
0,5 1,9 2,5 - 2,5 1,6 11,l 2,5 
1,6 1,7 3,!I 1,9 5,lt 2,7 16,4 <1-, 7 

12,6 l 150,7 l 221,5 112,5 1 301t,O 1159,0 " 71tl,7 3 086,6 
1.7 ,.,,o 47,2 10,6 57,9 17,3 374,5 161, lt 

27,0 10,7 95,2 11,7 106,9 32,7 373,4 132,1 

- - - - - - o,o o,o 
- 0,6 D,6 O,D 0,6 0,1 1,6 0,11 

- o,o o,o 0,2 0,2 - D,'t o,o 

1,1 1,3 3,3 1,lt ,., 8 0,6 40,4 26,6 
3,3 O,O 3,4 O,O 3,!I o,o 22,0 1,T 
0,5 1,,. t,7 1,6 11,3 6,0 30,2 11,l 
0,6 1,0 1,9 1, l .. 3,0 0, 7 11, 7 3, 4 

1,6 3,2 't,9 0,3 5,2 0,9 111, 3 4, l 
O,l O,l 0,3 0,1 0,4 O,l 2,9 0,2 
2,'t 11.7 H,, 2 2,6 111,7 6,6 41, 0 12,4 
0,7 3,7 

I 
't,4 2,5 6,11 1,9 111, 9 6,3 

1,5 ,., 3 6,1 O, II 6,9 3, .. 37,11 17,7 
0,2 0,9 1,2 0,4 1, 5 0,9 7,11 2,0 

12, l llt,lt 27,9 4, 1 32,0 11,2 123,!I 56,S 

0,5 12,6 14, l 9,6 23,T 11,9 l!I, 2 44, T ,., 6t,4 79,2 29,6 107,1 11,3 "22,9 43,1 
0,1 0,4 D, 5 D,O 0,6 0,3 lt,9 3,7 
5,2 1,2 6,3 0,1 6,5 i.a 20,9 5,0 
D,l o,o 0,2 - O, 2 o,o 1,1 0,1 
5,2 11',l l2't,3 9,7 l31t,O 110,2 't13,4 300,8 
1,4 1,1 2,6 0,2 2,1 O,l llt, 5 3,6 
0,6 2,3 loO O,O 3,0 o,o 12,lt 2,7 

O, l o,o O,l 0,0 O,l D,O 1,11 1,2 
- o,o o,o - O,O - 0,0 -

0,4 1, II 2,6 0,1 2,11 1,6 ,. 4 z,3 
0,5 3,,. 4,0 1,4 5,lt D,6 34,7 12,Z 

- - - 0,1 O,l - 0,9 -
0,1 D,2 0,4 1,6 2,D 1, l 4, 3 1,9 
3,6 O,O 3,6 D,O 3,6 o,o 6,T o,o 

- - - - - - o,o -
- - - - - - 1, 1 O,O 

0,6 4,7 5,4 2,6 7,9 1,4 20,2 7,4 

o,o o,o o, (> O,O o,o - 0,'1 o,o 
1,1 1,0 2,2 0,4 2,6 0,7 11,9 4,2 

O,O 0,2 0,2 - 0,2 O,O 0,4 0,1 

- o,o O,O - 0,0 - 0,2 0,1 

- 0,2 o,z O,l 0,3 0,3 0,7 0,7 

•1 VGL, ME!rH, 1:RLUIJ!rlRllll"ID. - 1) IDJlOOHUD D"O'ROHGil'GSTJIE!DHll, 
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YEIUtEta 
Nil. ~ETElll.ll,ll"l'E INNEIH.DES 

BUNIJES,l!Bo 
VEllSo•Elll'F. 

2z• TOllF -
231 SJE INKDHLENKOKS -
310 llDHES EllDDEL -
321 MOJOllENBENZIN u.AE. O,O 
323 ANO.KII.AFJSTOFFE -
325 DIESELOEL,LoHEIZOEL o,o 
327 SCHIIEllES HEIZOEL -
330 NATUll-,llAFFINElllEI.AS O,O 

3U SCHIIIEllOELE,-FETTE 0,2 
3„3 BITUMEN u.,e. -
3'9 AND.MINEllALOELEllZG~. 0,0 

410 EISENERZE O,O 

't51 NE-MEJALLAIFAB.LE -
't5) BAIIXIT,ALUNINIUMEllZE -
455 MAN&ANEllZE -
459 SONST.NE-METALLEllZE 

UllANKONZENTltAT U.AE -
SONST.NE-MATALLEllZE o,o 

463 SDNST.EISENSCHROTT -
512 11.0HEISEN U.AE. -
515 ROHSTAHL 0,0 

522 GEII.STAHLHALBZEUG -
523 SDNST.STAHLHALBZEUG 0,4 

532 IIAllM GEIi.FORMSTAHL -
533 KAlT ;EII.FORl!STAHL -
535 IIALZDII.AHT -
536 SONST.EISENDRAHT 0,6 
537 SCHIENENOIIEII.BAUMAT. -
5't2 I.EII. STAHLBLECHE -
5'3 SONST.STAHLBLECHE o,o 
5't5 IIAllM GEIi.BANDSTAHL -
546 SONST .IIANDSTAHL O,O 

551 ROHRE u.AE. l, 1 
552 GIESSEII.EIEllZI.N.U.AE. 2,• 

561 KUPFEll,-LEl.o -
562 ALUMINI UM,-L EG. 1,4 
563 BLEI ,-LEl.o -
56ft llNK,-LEl.o -
565 SDNST.NE~ETALLE 

SILIIER, l'LATIN 0,0 
ANO.NE-METALLE 0,5 

5611 NE-MF.TALLHALIIZEUG 1,2 

611 INDUSTltlESAND -
6l2 ANO.SAND UoKIES -
613 IIIMSSAND,-KIES -
61ft LEHM,TON -
621 STEIN-,SALINENSALZ -
622 SCHWEFELKIES,UNGER. -
623 SCI/WEFEL -
631 ZERKLEINERTE STEINE -
632 NATU~WERKSTEINE 0,1 
633 GIPS-UoKALKSTEIN -
63' KRF IDE -
639 SONST.ROHMINERALIEN D,3 

6'tl ZEMENT -
642 KALK -
650 GIPS -
691 STEINERtGN. 0,6 
692 KEIIAM. IIAUSTDFFE 0,2 

712 RDHPHOSPHATE -
719 NAT.NICHTMIN.OUENGER -
721 PHOl'HATSCHlACKEN -
722 AND.l'HDSl'HATIIUENGEII. -
72ft STICKSTOFFDUENGEII. -
729 MISCHDUENGElt u.AE. -
813 NATlt IUMKAII.IIONAT -

Yo GUETEllYEllKEHll Al"lllL 1970 

B. GUETEllYEllKEH!l NACH HAU,TYl!RK!HllSIEZIEHUN,EN 

Zo GUETERGRUl"l'EN •I 

TONNEN 

GRENZ- I.ESAMTVEll- Gl!SAMTVEllKEH!l EINSCHL. DUllCHGANI.SYERKEHR 
UEBEllSCHllEITENDEll KEIM OHNE OJllCHI.ANGS- BElllCHTSIIIJNAT 1 JANUAll IIIS APlllL 

VEllKEHll OU~CHI.ANI.S- VEllKEHR 11 Dt:rucr,uc"••1 "~"• IN 1 BE~IJERIIElllöo l DU. u 
VEllSAND 1 Elll'FANlö IIEllKEHlt INSlöESAIIJ FllACHTEllN INSGESAIIT Fit.ACHTERN 

- - - - - - o,o -
- - - - - - O,O -
- O,O 0,0 0,1 D,l O,l 0,2 D, l 

o,, ... 1 5, .. 1,0 6,3 5,6 15,l 13,6 
0,2 O,l 0,2 0,6 0,1 D,11 2,5 1,3 
0,3 0,2 0,5 O,O 0,5 D,2 l, 11 l,l 
O,O - o,o - o,o o,o 0,1 O,l 

0,1 1, 7 1,9 0,6 2,• z,• 10,7 9,11 

1,1 2,3 3,6 0,9 ..... 2,2 20,9 12,0 
o,o O,O o,o O,O o,o o,o 0,2 0,1 
0,0 o,o O,l 0,2 0,2 0,2 1,7 lo5 

0,2 o,o 0,3 - 0,3 - 1,3 O,O 

- - -· - - - o,o -- 0,1 0, 1 - 0, 1 - 0,3 0,0 - - - - - - o,o o,o 

- - - - - - 0,3 -
O,O 0, 1 0,1 O,l O,l 0,0 0,11 O, l 

- o,o o,o - o,o 0,0 o,o o,o 
o,o - O,O - o,o - O,l o,o 
2,2 2,5 4,7 1,7 6,4 3,6 22,5 17,3 

0,1 0,1 0,2 - 0,2 O, l 0,6 0,1 
10, l 1,7 12,2 O, l 12,3 5,5 1,,6 't2, l 

- - - - - - 0,5 O,l 
- - - - - - 0,4 O,l 

o,o 0,7 0,11 0,5 1,3 1,2 lo3 1,3 
o,, 0,2 1, .. 0,11 2,2 0,5 l't,4 7,9 
0,1 0,1 O,l - o, 1 - 2,0 0,6 

- - - o,o o,o - 0,11 o,,. 
0,1 0,2 1,0 - 1,0 0,1 2,4 0,11 - O,O O,O 1,0 1,0 1,0 1,8 l, 11 
1.5 1,, 3,1 - 3,1 1,9 15,2 12,5 

12,1 5,5 1',• 4,7 2,.1 12,9 116,8 7'tt3 
0,11 o,• •,o 0,6 ... 7 1,2 16,'t 3,5 

0,3 0,1 O,'t 0,1 0,5 0,1 ,.,7 2,11 
6,7 5,1 13,2 1, 7 1•,• 10,2 63,8 'tl ,o 
O,O - O,O 0,0 o,o - 0,1 O,O 
0,3 0,5 0,1 - 0,11 0,1 l ,• 1,1 

1,7 2,1 3, 11 1,2 5,0 1., 19,11 5,2 ...... 5,7 10,7 3.9 14,6 7,8 't4,6 111, 5 
15,2 u,, 31, 2 6,1 37,2 23,2 136,3 117,7 

- - - O,O O,O - O,l -- O,l D,l o,o 0,1 - 0,3 -- o,o D,O - o,o o,o O,D O,O - 0,1 0,1 o,o 0,1 - 1,1 1,3 

O,O 0,2 0,2 - 0,2 O,O 2,• 1,9 - o,o O,O - D,D - 0,5 0,5 - O,D O,O - O,D - 1,0 0,9 

O,l 0,1 0,2 0,4 0,6 O,'t lo7 0,5 
1,1 0,1 2,1 O,O 2,11 O,l 4,11 0,11 - 0,1 0,1 O,O O,l o,o 0,3 0,1 - - - - - - 0,0 -
0,1 2,6 3,7 1,9 5,5 2,, 36,1 16, .. 

D,1 0,3 0,4 D, 1 D,5 o,, 9,9 11,6 
O,O - D,O - O,O O,O D,l O,O 

- - - - - - 0,0 o,o 

0,3 D,3 1,2 - 1, 2 o,to 2,4 0,11 
D,l 0,1 0,3 D,l D,to O,l 7,1 2, !I 

- 0,2 0,2 0,2 0,4 0,2 O,'J 0,7 
- - - - - - 0,1 -
- - - - - - o, 1 O,l 

O,O - 0,0 - O,D - o,o o, 0 
- - - - - - O, l 0,0 

0,6 - D,6 - 0,6 0,5 1,2 0,6 

- - - - - - 0,0 -

*I VGL. MMH. ERLJ.EUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHG.ANGSVERKEHR. 
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v. GUETERVERKEHR APRIL 1970 

11. GUETERVERKEHR NACH HAUIITVER~EHRSIIEZIEHUNGEN 

z. GUE TEllGIIU„EN ., 
TONNt!N 

Vt!IIKt!HII Gllt!NZ• llt!SUTVl!II• 
NR. GUETERllllUIIIIE INNU~oDU Ut!IERSCHllt!ITENOER UHR OHNt! DURCHGANGS• 

IIUIIDESGl:I. DU\CHGUliS• Vl!RKt!HII 11 
YEUo•EHIIF, VERKEHR 

919 SONST.CHEH.llRUNDST. 
ANORG.GRUNDSTOFFE 0,9 43,6 6,2 50,7 9,2 ,.,o •H,4 246,9 190,0 
ORG.GRUNDS TOFFE o.o 2,9 0,9i 3,7 0,2 3,9 2,1 1,.0 5,2 
RADIOAKTTVE STOFFE 0,5 219,4 11,4 227,2 1,7 229,0 220,7 269,2 234,6 

820 ALUHINIUMOXYD Z,7 2,6 

931 BENZOL o,o o,o o,o 0,6 o,o 
!13'1 TEER,PECH U.AE. - 0,3 o, l 
841 ZELLSTOFF o,o 0,4 0,1 0,6 o,o 0,6 0,1 3,6 1,2 

1191 KUNSTSTOFFE 3,3 30,'l 30,4 64,5 lt, 1 75,6 42,6 406,7 273,6 
9'12 FARBEN,GERBSTOFFE 2,9 76,5 27,6 107,0 19,3 125,3 72,2 "30, 1 247,8 
893 PHARMAZ.ERZGN.U.AE. 

PHARHAZ. ERZG. 3,6 131,0 72,4 206,9 60,6 267,5 131,9 1 053,2 507,6 
QEfNIGUNGSH.U.AE. 2, 3 26,3 47,5 76, l 29,5 105,6 77,0 313,3 203,6 

894 SPRENGSTOFF,HUNIT!l~ 3,2 0,8 1,1 5,1 1,0 6,1 5,3 18,9 13,7 
895 STAERKE,KL~BER 0,6 2,3 9,7 11,5 1,2 12, 7 5,6 46,1 27, l 
89', SONST.CHEH.ERZG~. 5, 4 313,0 63,7 3112, l 311,3 420,4 251,5 565,6 924,4 

910 ~AHRZEUGE 
KR AF·TF AHRZ EUGE 17,2 589,6 197,5 804,3 106,2 910,5 707,1 3 144,2 2 375,0 
LUFTFAHRZZEUGE 3, l 30,5 76,4 110,0 35,9 145,9 91,2 5611,9 3117,9 
WASSERFAHRZEUGE 2,0 62,3 20,5 114, 8 35,6 120, 4 75,0 4;19, l 224,2 
SONST. FAliUEUGE 0,1 20,3 11,8 32,2 16,0 48,2 39,9 209,1 167,9 

920 LANDHASCHI 'IEN 0,0 4,4 15,4 19,11 4, 11 24,6 U,2 82, 1 62,9 

931 ELEKTROERZGN. 
ELEKTR.~ASCHl'IEN 17,9 35,1 22,9 75,11 15,6 91,4 42,3 410, 3 236,2 
DRAHT,KABEL,ISOL. 4,2 15,6 13,2 33,0 5,3 311,4 111,9 153,0 92,6 
NACHRICHTENGERAETE 30,6 179,3 160,2 370,1 112,4 U2,5 271,2 1137,4 1 0113,7 
ElEKTR.HAUSHALTGE~. 2,7 7,4 3, l 11,3 4,3 17,6 6,6 77,8 411,7 
ELEKTROHEO.APPAIIATE 0,7 32,3 6,1 39,2 6,11 45,9 33,6 141,4 105 ,1 
SONSToELEKTROERZG~. 94,0 639,1 4!12,T 11!1,8 117,6 363,4 1113,Z 4 978,11 909,l 

9)9 SONST.MASCHINEN lNG. 
8UEROIIIASC~INEN 111,2 312,Z 441,1 771,!1 139,3 910,8 750,1 3 410,0 2 U2,7 
P4ETo8EAR8oHASCHIN, o,o 0,1 0,1 0,1 0,6 o,. 0,6 !1,3 3,9 
KPAFTFAH~ZF.UGP40TOR. 1,5 22,9 2!1,6 50,1 15,3 65,4 46,4 2511, 8 193,!1 
FLUGZEUGP43TOREN 0,2 10,8 3,3 U,3 20,7 35,0 31,3 119,, 110,9 
SONST,NoEL,MOT~REN 10,2 79,6 29,l 119,9 23,8 142,7 93,9 !18!1,2 408,9 
S0NST,N.EL.P4ASCH.lN l T6, 2 2 289,7 834,0 3 299,9 45',6 3 7'5,4 2 ft46,3 13 11911, 6 9 058,2 

941 BAUTEILE A.METALL 0,5 4,3 5,3 10, l 0,3 10,4 8,2 57,3 50,6 
949 EIIP4-IIAREN 

KABEL,DRAHT,N.ISOL. 3, l 12,0 6,9 21,9 3,2 25, l 14,9 98,9 44,9 
NAEGEL,SCHRAUREN 2,0 7,9 5,1 15,0 3,2 19,2 10,0 81,l 42,8 
WERKZEUGE 8,1 64,2 47,6 119,9 22,3 142, 3 67,8 493, l 245,2 
SCHNEIDWAREN 2,9 ~6,7 13,9 43,5 llt, 4 511,0 35,1 198,6 107,9 
UfBR. EBM-~ARE"I 15,8 69,1 lt9,4 133,4 51,3 184,7 109, l 605,3 325,1 

951 GLAS 0,2 14,5 2,2 17,0 2,9 19,9 U,2 30,1 19,3 
952 llLAS-U,A,HIN,ERZGN, 

llLASWAIIEN 1, 2 T6,l 1,2 1!1,6 1,1 93,6 76,7 203, 1 123,7 
FF.INKERA~oERZGN, 1, 1 10,4 15,4 26,9 O,T 2?,6 11,T 98,T 64,4 
~EIILEN,EOELSTEINE 0,3 3,6 !1,11 9,7 0,9 10,6 3,6 28,'I 9,4 
~ONST.HIN.ERZGN. Oi9 16,7 32,4 50, l 4, 1 54,2 42,6 1!13,3 112,7 

961 LEOEP,ZUGFR.PELZFF.LL 
LEDER,LEDERWAREN 2,7 112,9 56,2 171,8 27,5 199,3 123,4 659,5 349,3 
ZUGER.PELZFELLE 5,1 33,9 39,3 77,2 6,6 83,9 34,5 271,4 93,2 

962 GARNE,GFWE8E U.AE. 
TEPPICHE' 3,5 9,5 72,9 85,9 17,9 103,9 50,7 391t,O 171,0 
GEWEBE' 16, 2 126,5 132,9 275,6 76,9 352,lt 142,2 1 432,7 571,2 
GARNF,GEIIERE U.AE. 20,0 265,6 125,0 410,6 92,0 502,6 236,2 2 635, 3 6110,0 

91>3 BEKLEIOUNG,SCHUHE 
~EKLEIDUNG l 01,0 112,5 519,9 733,3 229,7 962,0 439,6 3 0119, 3 l 435,2 
~CliUHE 5,0 67,1 76,3 148,5 152,5 301,0 163,7 l 055,5 5115,lt 
REISEARTIKEL 2, l 6,0 9,1 16,2 11,0 27,2 16,9 107,2 57,B 

97l KAUTSCHUK WAREN A~G. 5,5 lt0,5 20,3 66,2 10,4 76,7 34,3 261,lt 115,9 
972 PAPIFR, PAPPE 64,5 4, 1 14,2 82,9 7,0 89,9 19,2 161,7 39,'t 
973 PAPIF.R-,PAPPEWARE~ 17,9 Zlt, l lft,O 55,9 5,0 60,9 26,1 254,6 124,9 
971t DRUCKEREIERZGN. 891, 4 693,1 538,4 2 122,9 125,3 2 2411,2 679,5 1 960,6 2 594,4 
975 P40EBEL 2,2 16,9 9,8 28,8 9,9 39,9 24,2 121,0 70,1 
976 HOI.Z-U.KORKWARE~ O,lt 6,lt 3,6 10,4 5,5 15,9 10,6 61,7 40,3 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FE!NHECH.,OPT.ERZGN 32,7 307,lt 2911,8 628,9 129,0 756,9 lt 71, l 2 1191,2 171,0 
FOTDCHEP4. ER ZGN. 1,9 10,3 12,2 24, 3 0,7 25, l llt, 5 87,1 59,6 
KINOFILME 58,1 't6,11 49,2 153,0 13,3 166,3 37,7 605,2 157,6 
UHREN 0,3 19,0 9,5 211,8 21,lt 50,2 26,8 190,6 104,9 
MUSIKINSTRUMENTE 9,2 1119,7 104,4 303,3 62,1 36!1,4 220,4 1 332,0 805,2 
SPOIITART.,SPIELIIAII. 3, 1 23,0 20,9 46,9 55,7 102,6 63,9 32!1,6· 185,9 
KUNSTGEGENSTAENOE 3,5 11,6 U,1 2!1, 1 9,2 34,3 u,, uo,o ,o,, 
SCHMUCK•,GOLOWAIIE~ 2, 1 11,4 7,3 20,a 4, 1 2!1,0 6,3 101,7 '2!1,3 

•• VGL, METH, ERLAEUTERlll'IGEN, - 1) GllROCHE!'fER DU'RCHGANGSVERDIIR, 
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Y. GUETERYEIKEHI APRIL 1970 

11. GUETEIYEIKEHI NACH HAUPTYERKEHRSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETUGRU,PEN •• 
TONNEN 

YERKE„ GIIENZ- GESAIITYER-1 .... GUETEIGIUPPE IN'IEltMeOES UEIEltSCMIEIT!ND!l ~E~lt DMIIE D\llCMGlNGS-
IIUNOESGH. YEll NI ou,tMGAIIGS- fEIKENlt 11 
YEltS. •E•P. fUUNO Nl'FANG fEUl!Nll 

SONST.FEITIGIIAltEN 91,2 303,5 391,3 TH,O 142,l 921,l ~7~,5 3 214,1 757,6 

Hl GEllltAUCNTE YEltPACKG. 1,J 15,0 ,,,2 ,o,s 0,1 51,J .4,• 101,7 11,9 
992 GEIIR.IIAUGElAETE U.l. 0,9 o,, 1,1 Z,J o,o Z,3 l,• 14, 1 9,2 
993 UNZUGSGUT '2,1 1,1 u,o 71,9 1,5 13,4 ,o,4 334,l 233,4 
994 GOl.:D, NUIENZIEN a.~ 1., T,O 10,1 0,4 11,Z 0,9 56,,. 6,9 
H9 SANNELGUETElt U.A. 

OIPLDIIATENGUT 0,5 4 ••• 37,2 12,l 11,6 98,T 28,9 366,5 126, l 
GESCHENKARTIKEL O,T 33,1 1,T 35,5 0,4 35,9 31,5 119,0 36,3 
PERS.EFFEKTEN 31,D 110,1 507,4 718,5 T0,4 781,9 556,4 3 222,0 2 310,6 
IIEHAELTEltSENDUNGE• 0,8 5,3 3,0 9,1 0,5 9,6 1,0 28,6 14, 6 
IIAIIENPIUJIIEN T,O 22,T 26,9 56,6 8,1 15,3 23,3 232,3 83,4 
SDNST.SANNELGUT 44,3 296,3 131,9 472,5 61,1 533,6 324,1 2 019,4 l 253,8 
TRANSPDllTGUETEl A•G 46,5 368,. 5'26,8 941,6 117,3 l 051,9 ,16,4 " 193,7 2 6611,7 
DIENSTGUT 373,9 557,2 342,l l 273,2 65,1 1 331,3 551,7 " 911,4 2 26.,,,7 

ZUSANNEN 2 .,,3,,!I 9 ,91,1 ' 3•T,1 21 472,1 J 422,6 24 194,1 1" 261,9 91 316,1 52 100,0 

2 666,B 171, 1 10 144,7 4 309,0 

INSIIESANT 2 ,3,,5 ' 611,1 9 3'7,1 Zl '72, 1 3 422,6 27 561,6 15 433,0 101 531,5 57 109,0 

•I YGL. JOD. J2laUIJ!EROJrGEll, - 1) GDROCHEDR DURCHGilGSVERDHR, - 2) lll'IEBROCHEIER DURCHGilGSVERKEHR, 
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v. GUETERVERKEHR APRIL 1970 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •1 

l. VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEB IETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- A H TRE KENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERK.-FLUGPL. HAM HAJ 8RE DUS 1 CGN 1 FRA STR NUE MUC BER UE8 FRACHTERN 

HAMBURG 10,1 9,6 25,3 19,0 330,2 9SO 2,6 25,4 418,7 850,1 243, 7 
HANNOVER 6,6 6,5 1,7 0,9 228,3 1,5 0,0 2,3 237,3 0,3 485,5 193,5 
BREMEN 3,7 1,0 0,6 89,0 1,0 101,3 63,7 
OUESSELDORF 55,0 3,9 0,7 321t,7 131t, l 4,5 25,7 94,8 0,0 61t3,4 393,5 
KOELN/BONN 3!,5 2,3 1,1 279,3 "'6 10,3 it2,8 379,0 225,8 
FRANKFURT 565,9 262,0 91,9 lt83,0 257,11 335,7 197, lt lt65,8 653,2 3 312,7 1107,8 
STUTTGART 8,3 3,3 8,11 2,0 itlll,9 2,3 67,3 510,9 371t,5 
NUERNBERG 0,9 O,it 1," 129, l o,o 35,l 166,9 97,2 
MUENCHEN 22,5 it,7 - ' 9,6 13,2 291t,l 2,3 0,0 71,3 'tl7,8 237,6 
BERLIN' 116,6 72,1 8,1 63,11 35,lt itl7,7 "1, 5 50,6 53,5 859,2 223,1 
SONST.FLUGPL. o,o o,o 

INSGESAl'IT 1117,9 359,9 116,9 595,it 328,lt 2 5.11,3 528,8 255,2 585,it 627,lt O,'t 7 727,0 3 860,'t 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 300,7 175,8 7,9 31", 5 111,8 l 892,8 325,9 95,1 309,'t 260,2 0,3 3 860,4 

2. GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
ZIELLAND HAM HAJ 8RE US N RA STR NUE MUC BER UE8 FRACHTER'! 

F INNLANO 13,7 90,l 103,8 0,5 
SCHWEDEN 29,9 0,3 6,2 26't,6 2,'t 303,it l 81t, l 
NORWEGEN 3't, l 5,7 3,1 42,9 0,9 
DAENEMARK 154,6 8,1 58,6 5,8 367,9 9,8 29,3 634,l 384,7 
GR BRITANN it3,9 20,it 15,7 206,7 116,7 412,3 81,1 3, 1 36,5 13 ·" 949,8 467,5 
IRLAND 0,6 33,2 't,8 68,9 1,0 2,8 111, 5 't3, 3 
NIEDERLANDE 82,7 95,2 8,8 26,l 39,4 433,6 150,9 't't,O 880,6 547,4 
BELGIEN 22,9 20,7 31,5 322,3 84,5 15,6 't97,5 278,2 
LUXEMBURG 1", 7 l't, 7 
FRANKREICH 3't,O 0,5 100,6 15,6 389,0 17,2 40,3 l't,11 612,0 218,8 
SPANIEN 6,0 1, 7 18,3 467,1 12,3 9,'t 514,8 264,5 
PORTUGAL 0,6 11,e 130,3 139,7 40,9 
SCHWEIZ 36,2 0,0 62,8 20, l 537,8 193,9 611,0 9111,8 474,1 
OESTERREICH 012 1716 213,0 8, 5 32,0 271,2 25,9 
ITALIEN 22,0 1,6 53,7 20,8 504,2 12,l 32,9 647,2 263,1 
GRIECHENLAND 't,2 5,8 151,7 0,9 5,5 168,l 12, lt 
TUERKEI o,o 16,2 45,6 127,1 27,11 216,7 108,1 
JUGOSLAWIEN 11,9 42,0 52,5 106,5 37,7 
UNGARN 7,0 32,'t 3,1 42,5 
T SCHEC HOS L OW 31,7 31,7 1, 3 
RUMAENIEN 7,6 3't,5 1,9 't't,O 
BULGARIEN 11,9 11,9 
POLEN 40,7 40,7 
SOWJETUNION 0,7 0,1 

EUROPA zus. 485,3 1"2, 5 26,l 639,8 306,l 5 694,3 573,5 3, 1 't03,0 31,1 a 304,7 4 353,2 

LIBYEN 12,'t o,o 12 •" 
TUNESIEN 1,1 111,3 0,2 19,6 
MAROKKO 1,1 1,1 
SENEGAL 11,9 11,9 
SIERRA LEONE o,o O,O 
LIBERIA 2,3 0,2 2,4 
OBERVOLTA 28,0 28,o 28,0 
GHANA 16,l 16,1 
NIGERIA 11,2 11,2 
VAR I AEGYPT 1 31,'t 4,1 35,5 
SUDAN 5,7 0,2 5,8 
AETHIOPIEN 77,5 77,5 
UGANDA 1,7 0, 1 1,e 
KENIA 111,3 0,2 18,6 2,9 
TANSANIA lt,7 0,0 4,8 
MAURITIUS 0,1 0,1 
SUEOAFRIKA 165,9 o,o 165,9 65,5 

AFIUKA zus. 31,'t 376,3 4,9 412,7 96,lt 

KANADA 0,4 31116 31210 25212 
VER STUT 0 6416 17,1 3010 2 15:114 212,4 74,4 !,5 2 55'14 z OU,4 
VER STUT w 0,2 O,O 107,7 107,9 7116 
MEXIKO 116 5011 5214 
PANAMA 011 o, 1 
JAMAIKA 513 5,3 
CUIIACAO 0,1 0,1 
PUERTO RICO 9,6 916 
TRINID,U,TDII 0,1 O,l 
VENEZUeLA a10 a10 
SUIIINAM 010 O,D 
IIRASILIEN 7911 7911 
URUGUAY 3,3 3,3 

•t EINSCHL. UMLADUNGEN VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETEIIVERKEHR A,RIL 1970 

C. VEIIFLECHTt.N NACH STIIECKENHERIUINl'TS-.IHID ITRECl(INllELFLUGl'lAETZEN BlW. LAENOERN •1 

2. GIIENtUl•ElSCIIIIIITENOIR VERKEHR 

EINLAIIUIIC 

TONNEN 

NACH STRECKEN-, INSGHAIIT DAR. IN 
UELLAND HAii HAJ Rlli DUS FRACHTERN 

ARHNTINIEN :n.,. 31,6 
KDLUMIEN 1!1,4 l!l,4 

ECUADOll •• 3 ,.3 
,ERU 11,9 11,9 

BILIYIEN ,.1 6,7 

CHILE 92,3 JZ,3 

AIIERIKA zus. 64rl 17,1 Jl,O 2 911,2 212,4 74,4 ,., 3 315,4 2 393,2 

znERN D,7 D,7 
LIBANON zu,, 0,1 1,, 2,1.4 206,7 

ISRAEL 107,2 11,2 125,4 50,9 

JORDANIEN 0,4 0,4 

SYIIIEN 3,0 2,1 5,1 

IIIAK 1,2 ... z 0.1 5,5 1,2 

IIIAN 0,3 109,1 1, 1 4,4 115,6 37,5 

KUWAIT ,.1 19, .. 25,2 5,1 

BAHREIN i.o 1,0 

SAUDJAIIAB 11,4 0,2 16,5 49,5 

PAKISTAN 104,4 104,4 52,7 

AFGHANISTAN 10,4 10,4 

INDIEN 22,, 41,0 ro,e 24,8 

CEYLON 0,9 0,9 

IIIIINA o,, 0,8 

THAILAND 33,7 33,l. 6,5 

VIETNAN,S- 0,3 0,3 

SINGA,Ult 10,, 10,5 

INDONESIEN 6,1 6,8 

'HILl„INEN 2,3 2,3 

HONKON; n,, 35,6 7,2 

JA,AN 17,6 3, 1 175,5 196,2 63,3 

ASIEN zus. 19,2 25,9 5,8 l 007,9 lt 2 26,6 1 016,5 506,2 

AUSTIIALIEN '1-6,7 46,7 

AUSTR.-oz.zus. 4,,., 4,,1 

INSGESAMT 569,4 1"2, 5 26,1 n,,3 3"3, 9 10 036,4 717,1 3, 1 501,1 34,6 13 166,0 7 349,0 

DUIUNTElt IN 
FltACHTEltN 117,2 1D7,4 1'1,9 194,4 • 03!1,2 ,n,, 113,4 7 349,0 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STIIECKEN- N INSGESA'4T DAR. IN 

HERKUNFTSLAND HAN HAJ 1111! ous NUE NUC II ll UEII F,RACHTEIIN 

FINNLAND 1,4 o,o 29,0 37,4 

SCHWEDEN 20.1 1,1 116,4 1. 1 209,5 157,5 

NORWEGEN 5,7 0.1 5,4 0,4 12,3 

DAENE'4ARK 72,8 1,3 36,3 1,6 249,0 1,9 11,1 374,8 261,8 

Glt IIIIITANN 78,4 95,3 13,3 232,5 99,7 l 569,0 '1,4 ••• 74,D 6,9 2 243,0 585,7 

IIILAHD 0,3 1,5 J,2 1,1 0,1 13,2 

NIEDEIIUNDE H,O 41,9 1,, 26, .. 3',4 n,,, u,, H,2 517,4 337,9· 

BELGIEN 1D,5 0,1 ZD,9 17,0 ltl,2 10,9 4,7 262,2 167,6 

LUXE'41UIIG t,D ,,o 
FIIANKIIE ICH 30,1 0,6 zu,, 3 .. ,4 ,o,,, Zl,6 21,0 13,4 717,3 421,4 

s,ANJEN 14,9 346,6 12,, 3,1 377,Z 161,7 

,ORTUGAL 0,3 0,7 2,1 H,7 71,9 21,9 

SCHWEIZ 33,3 0,9 41,7 10,9 "21,0 56,7 ,0,1 1,1 633,3 276,7 

OESTEUEICH o,o 4,4 2,9 .71,4 z,, 6,3 17,7 11,0 

ITALIEN 34,4 4,1 191,1 16,2 797,5 22,, ,z·,o 1 136,2 563,3 

Glt I ECHENL AND 1,0 71,7 0,4 3,2 1,,4 5,5 

TUERKEl 0,1 41,1 3,6 „4,1 4,5 

JUGOSUIIIEN 0,9 23,4 JZ,1 5,,4 13,6 

UNGAIIN 0,7 15,1 7,0 22,8 

TSCHECHOSLOW 24,4 24,4 

.RUIIAENJEN O,l 22,5 1, 1 37,D ,1,4 58,5 

IIULGAIIIEN 9,6 9,6 

,m.EN 16,4 16,4 

EURD,A zus. 358,5 153,7 20,7 179,6 219,1 4 739,1 252,1 15,3 1,1,1 20,4 1,1 7 021,5 4 062,5 

LIIIYEN 1,2 1,2 
TUNESIEN 0,1 25,7 D,3 2,,1 

IIAIIOKKD o.z 0,2 

SENEGAL T,D T,D 

GUINEA ,01tT D,2 D,2 

SJEIIIIA LEDNE D,1 0,1 

•> EINSCHL. UIILADUNGEN VGL. METH, ERLAEUTll:RtnrGJ:I. 
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v. GUETERVERKEHR APRIL 1970 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN •I 

2. GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR 

AUSLAOUIIG 

TONNEN 

VON STRECKEN- INSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLANO HAM HAJ 8RE ous NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

LIBERIA 0,3 6,0 6,3 
GHANA 2,6 2,6 
NIGERIA O,B O,B 
VARUEGVPT 1 47,0 1,2 48,2 
SUOAN 0,2 0,2 0,4 

. AETHIOPIEN 203,2 203,2 130,9 
UGANOA 11,l 11, l 
KENIA 97,6 1, l 98,7 33,7 
RllANOA 5,4 ~.4 5,4 
TANSANIA 5,7 5,7 
SUEOAFRIKA 54,3 0,3 51o,6 5,8 

AFRIKA zus. O,lo 468,3 3,1 471,B 175,9 

KANADA 0,5 174,7 175,2 103,0 
VER STAAT 0 57, l 21o,7 22,5 72,3 2 546,0 208,2 268,l 15,8 3 21",7 2 637,5 
VER STAAT w 0,0 0,2 341,5 341, B 307,9 
MEXIKO O,l' '"7,1 7,2 
JAMAIKA 0,2 0,2 
CURACAO 1,0 1,0 
TRINID.U. TOB o,8 O,B 
VENEZUELA 0,3 0,3 
BRASILIEN 56,4 56,4 2,5 
URUGUAV 4,0 t,,O 2,0 
ARGENTINIEN 19,7 19, 7. 
KOLUMBIEN 4,5 4,5 
ECUADOR 0,9 o,~ 
PERU 13,7 13,7 
BOLIVIEN 0,6 0,6 
CHILE 9,1 9,1 

AMERIKA zus. 57,l 21o,7 22,7 72,8 3 180,4 208,2 268,l 15,8 3 849,9 3 053,0 

ZYPERN 1,,, 1,,, 
Ll8ANON 150,0 4,8 l51o,8 125,0 
ISRAEL 403,0 14, 8 417,9 369,0 
JORDANIEN 0,2 0,2 
SYRIEN 2,3 1,8 4, l 
IRAK 3,0 0,3 3,3 
IRAN 2,9 47,3 3,3 53,6 8,9 
KUWAIT 4,6 4,6 
BAHRE IN l,'t l, 4 1,4 
SAUOIARAB 28,8 0,0 28,9 23, 5 
MASKAT OHAN 13,4 13,4 13,4 
PAKISTAN 46,2 46,2 4,9 
AFGHANISTAN 6,4 6,4 
INDIEN 76,5 76,5 17, 7 
CEYLON 2,6 2,6 
BIRMA 0,4 0,4 
THAILAND 50,6 50,6 6,3 
SINGAPUR 31,8 31,B 
INOONESIEN 1,2 1,2 
PHILIPPINEN 2,2 2,2 
HONKONG 50,6 248,3 298,B 152,l 
JAPAN 50,8 12,8 178, l 241,7 92,6 

ASIEN zus. 104, 3 12,8 299,7 25,l 441, 9 8l4,9 

AUSTRALIEN 8,1 s, 1 
NEUSEELAND 0,0 0,0 

AUSTR.-oz.zus. 8,1 8, 1 

INSGESAMT 519,9 178,4 20,7 915,6 291,9 9 696,3 ',60, 3 15,3 657,4 36,2 l, l 12 793,2 8 106,? 

DARUNTER IN' 
l'RACHTERN 93,2 148,9 462,0 52,8 6 719, 1 295, 5 8,8 326,0 B 106,2 

*) EINSCHL. UMLADUNGEN VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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V• GUITEAV!AK!HA A,AJL 1'70 

O. V!AFLICHTUNG NACH H!AKUNPTS- UNO INDZIILFLU8,LAETZEN 1111. LAENDEIIN •I 

l. Vl!IIKEHll INNEAHALI DH IUNDESGEIJ IT ES 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- INSI.ESlNT 
FLUGl't.ATZ HAii 

HANIUIIG ... , !1,J 11,1 u,, 91, l 10,6 4,!I 19,, 56!1, Z 08,9 
HANNGVl!II , .. Q,!I 0,1 o,, 11,2 1.6 0,1 1,2 177,!1 0,3 197,8 
IIIENEN 3,3 o,z 0,2 hl T,4 0,2 o., D,1 6,1 18,8 
QUESSELOOIIF 43,7 2,3 0,4 1,4 u,o U2,9 3, T 19,6 73,9 0,0 294,0 
KOELNIIIONN 24,1 z,, 1,3 3.T ,,4 ,,3 1,2 3,9 4,,o 96,0 
FllANKFUltT '7,1 16,!I 4,6 2',!I 17,1 29,3 l!I, l 74,1 353,l 603,l 
STUTTI.AIIT 9,0 3,5 O,T 3,3 1,1 10,, 0,2 1, 7 61,5 91,6 
NIJEllNBEIIG 1,0 0,7 0,4 o,, IJ,l 2,1 o,o 0,0 27,2 32,8 
NUENCHEN 22,1 !1,4 1,4 4,4 3-5 31,3 0,5 0,4 53, 1 122,l 
IIEIILIN 52,7 '9,Z ,,6 !11,2 2f ,5 171,1 39,0 23,9 U,l 480,,. 

SONST• FLUGl'l o O,O O,O 

INSCESAIIT 227,7 105,1 21,1 106,T 70,3 307,1 220,4 49,6 162,7 l 163,6 0,4 2 435,5 

2. 1.IIENZUEIIEIISCHll!ITENDEII VEIIKEIIII 

VEIISAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- ON HEIIKUNFTSflUlö,LATZ INSGESAMT 
LAND HAN HAJ IIIE ous CGN FIIA STIi NUE NUC IIEII U 8 

FINNLAND 11,, 2,9 1,2 9,1 9,1 ' 23,4 10,4 2,1 4,0 1,9 77,0 
SCHWEDEN 27,0 9,, 1,, 23,3 u,, 60, l 21,1 5,4 20,l 4, 8 189, 3 
NOIIIIEGEN u,, 4,1 1,3 9,7 5,Z 14,!I 6,!I 1,3 6,7 4,5 67,0 
OAENEMAIIK ,1,1 11,9 3,5 19,7 u,9· 34,0 7,6 3,6 9,2 2,2 168,2 
611 IIRIUNN 18,7 42,2 31,11 219,7 361,0 503,0 205,4 31,2 56,3 32,6 629,0 
IIILAND 3,, 2,1 1,6 2',7 a,, 12,0 7,8 3,5 2,7 ,. 3 124,9 
ISLAND 0,2 o,o 0,0 0,1 1,3 0,2 o,o 2,5 
NIEDEIIUNDE 23,7 16,D ),0 6,2 11, 7 81,7 43,9 11,3 12,, 13, 1 220,2 
BR.GIEN 17,5 1,, 0,9 10,4 7, 1 92,4 12,, 6,0 10,3 6,7 192,7 
LUllENIIUIIG 1,5 0,0 0,1 hl 1,2 0,.3 0,3 O,T 0,4 6,7 
FIIANIIIIEICH 35,1 24,6 3,1 55,4 45,4 116,1 ·69,0 22,9 41, 7 21,9 435,8 
S'INIEN 17,7 !1,0 3,0 37,3 13,3 3!16,Z 24,7 8,6 24,9 5,4 496,3 
'OIITUGAL 1,4 3,1 o,, T,7 2,9 43,2 9,3 6,9 4,3 2,0 88,5 
l'ilTA 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1 O, l 0,1 o,z 0,9 
GIIIIIALUII 0,3 0,3 
SCHWEIZ 27,9 1,4 0,6 34,8 1',T 116,0 55,7 Z,5 37,7 12,8 316,3 
DESTEIIIIEICH 5,0 1,1 D,4 16,0 2,1 66,1 7,3 0,9 14, 4 5,1 120,4 
ITALIEN 11,5 16,0 4,7 72,9 31,7 1891 2 58,0 12,1 t,8,1 14,0 465,2 
Glll!CHENLAND 9,1 2,1 0,3 23,6 7,1 60,2 5,3 Z,9 6,2 1,7 119,9 
TUEIIKEI 3,7 19,!I 0,6 3,2 47,5 83,!1 3,0 1, 4 2e,8 0,9 192,3 
JUGOSLAWIEN 7,3 4,Z o,, 8,2 6 ,5 11,6 3,2 1,7 11,J 1,9 63,,. 
UNGAIIN 1,6 1,1 0,0 3,9 2,1 10,1 2,0 0,5 1, 3 0,1 23,9 
ALBANIEN IJ ,o 0,0 0,0 0,3 0,3 
TSCHECHOSLOII 0,8 0,6 0,1 4,6 1,7 10,2 1,7 0,0 0,8 0,6 21,1 
RUNAENIEN 3,3 1, 1 o,o 5,9 3,5 H,5 2,1 0,6 1,' 2,7 35,Z 
IIULI.AIIIEN 1,0 0,3 1,, IJ,8 4, l 1,2 O,O 0,6 o,o 10,0 
,Dt.EN 0,1 1,!1 0,0 3,5 J,8 ZG,1 1,4 0,2 1,9 0,2 2'1,7 
SOWJETUNION 0,1 0,1 O,O 0,2 2,~ 3,0 o,5 1,3 0,6 0,1 8,3 

EUIIQ,A zus. 317,9 119~4 59,1 655,0 6n,, tH,3 512,3 124,1 347,2 1"1, 5 5 105,3 

L IIIYEN 5,9 1,3 0,1 0,8 1,~ 1,7 1,6 0,3 0,3 0,5 21,0 
TUNESIEN 1, l 1,0 2,2 2,8 1,0 12,!I 4,T 0,3 2,3 0,2 28,1 
ALGEIIIEN 1,2 0,3 0,2 1,4 2,3 4, 2 1,, o,, 0,5 12,~ 
NAIIOKKO 2,~ 1,6 0,1 !1,1 2,6 8,3 t,7 1, 1 1,5 0,2 25,2 
NAUIIET ANI EN O,O 0,1 D,O o,z 0,1 o,o 0,1 o,o 0,5 
MALI 0,1 0,2 0 ,1 o,, 0,0 0,0 0,0 0,9 
SENEGAL 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 1,1 0,2 0,0 o, 1 0,0 2,9 
GAIIIIA 0,0 0,1 o,o 0,1 
GUINEA ,au 0,2 O,l 0,1 0,0 O,t, 
GUINEA AE, 0,1 O,O 0,3 0,2 0,2 0,0 0,0 0,1 1, 0 
SJEIIU LEOIIE 0,1 o,o o,o 0,4 o,o 0,2 o,o 0,1 0,8 
LIIEIIIA 0,5 0,3 0,0 5,2 D,l 1,1 0,5 o,o 0,1 o,o 8,5 
ELl'ENIE IN-K 0,7 0,2 0,0 o,, 0,4 1,1 o,, 0,3 0,0 ,.,2 
D9EIIVOLU 0,0 21,7 0,3 0,2 o,o 0,0 29,3 
NIGEII O,l O,J 0,0 0,3 IJ, 1 0,6 O,l o,o 1,6 
TSCHAD o,~ 0,0 0,2 0,4 0,4 0,3 O,l 0,1 0,1 2,0 
GHANA 2,1 0,2 0,1 0,1 1,3 3,1 0,3 0,0 0,7 0,0 9,9 
TOGO 0,7 0,1 0,1 0,1 0,0 0,6 O,l 0,1 0,0 1,9 
DAHOIIE 0,1 0,2 o,o 0,7 0,1 o,o 0,1 0,0 o,o 1,2 
NIGEIIU 2,6 1,0 1,7 o,, ,,1 1,, 0,2 1,1 0,3 20,9 
KAIIEllUN 0,3 0,1 o,o 0,2 0,2 0,1 1,1 o,o o,z 0,1 2,9 
ZENT AF IIEP 0, l 0,1 o,o O,Z O,l o,o o,o 0,5 
AEQU-GUINEA 0,1 0,1 
GAIUN 0,1 0,3 D,2 D,5 0,2 o,• 0,1 0,1 2,0 
KONGO RE, o,z O,l 0,2 O,Z 0,3 0,3 0,3 o, l O,O 1, 7 
KONGO DEN II 0,7 o,, 0,0 1,4 1,, 2,9 o,, 0,4 0,9 o,, 9,5 
ANGOLA 0,4 o,z o,o D,4 0,1 z,z 1,!1 O,l 0,4 0,0 5,3 
V All lAHTl'T) Z,l O,J 0,3 7,Z Z,7 19,., Z,J O,!I 4,!I ' 0,1 39,7 
SUDAN O,!I o,z 0,1 1,3 Z,4 3,1 o,o D, l o,o 9,2 

•I LUl'TTIIANSl'OIITIIEG, OHNE UNLADUNGENo 
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Y, ~UETEIIYEIIKEHll A,IIIL 1970 

0, YElll'LECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUG,LAETZEN 11111, LAENDEU •I 

z. GlfNZUEIElSCHlEITENDEl YEltKEHII 

YElSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- INSGESAIH 
UND HAM HAJ IRE ous ll NUE MUC IIU UEII 

SOMALI-K Fll 0.1 o.o O,O 0 ,l o,o 0,0 o,o o,o 0,3 
AETHJO,!EN 0,5 Z,7 1,1 Z,l H,O Z,3 1,0 3,3 D,2 51,9 
SOMALIA 0,1 o,o 0,0 0,2 0,!5 0,7 0,1 o,o O,l 1,6 
UGANDA O,O 0,1 0,1 0,6 0,!5 0,4 0,3 0,1 2,1 
KENIA 0,6 3,0 0,0 Z,l 1,3 6,0 1,9 0,4 0,6 O,Z 16,2 
llUANDA 0,0 0,0 0,1 0,!5 O,l 0,1 o,o o.o o,e 
IIUIIUNDI 0,1 0,0 0,0 O,l 0,1 0,!5 0,1 0,1 1,1 
TANSANIA O,l 0,1 0,1 0,4 0,6 3,1 0,11 0,0 0,1 O,O 5,4 
SAMIIU 1,3 1,5 O,l 0,!5 1,1 4,1 3,5 l,. 0,6 0,0 14,6 
MAUIII 0,0 0,1 o,o 0,0 0,2 0,0 o,o 0,0 O,O 0,4 
MOSAMBIK 0,2 O,l 0,0 0,4 0,5 0,6 0,3 0,1 O,l 0,0 2.3 
MADAGASKAll 0,1 0,1 0,0 0,3 0,3 0,3 O,l 0,0 0,2 1, 4 
REUNION O,l 0,1 o,o 0.1 0,1 0,4 
RHOOESIEN o,o 0,1 0,1 o.o 0,!5 0,3 O,O 0,1 1,2 
MAURITIUS o,o o,o o,o tl, l O,l o,o O,Z 0,4 
SUEDAFlllKA 4,1 4, l l ,l 12,5 !5,Z 52,Z lZ,3 Z,2 16,2 906 120,2 

AFlllKA zus. 30,I Zl,3 5,3 711,6 3Z,Z 119,5 411,l 10,4 3!5,6 lZ,4 lt64,1 

KANADA 44,6 23,4 1,3 42,Z 12,l 160,0 611,4 1 T,3 16,1 1,3 400,T 
YER STAAT 0 134,Z 117,3 33,1 151,4 100,0 914,l 423,0 76,4 136,0 57,1 2 149,5 
YER STAAT II 16,4 10,2 1,6 10,5 Z,6 57,Z 39,3 4,6 13,6 6,4 162,4 
MEXIKO 11,6 7,4 1,0 6,5 7,T 21,2 6,4 5,4 2,4 0,9 70,6 
GUATEMALA 0,2 0,2 o,o 0,2 0,5 1,4 0,5 o,z O,Z 0,0 3,it 
HONDURAS IIE, O,O 0,1 0,1 0,3 O,Z 0,1 0,0 0,7 
HONDURAS llll 0,3 0,1 0,1 0,2 0,2 o,z o,o O,Z 1, 3 
El SALVADOR 1, 3 O, 3 0,0 0,1 0,4 O,T O,l O,O 0,0 3, l 
NICARAGUA O,l o,o 0,0 o,z O,Z 0,5 0,1 0,3 0,1 1,4 
COSTA lllCA O,l 0,4 0,0 0,1 0,4 O,T 0.11 0,3 O,O 2,8 
PANAMA o,s 0,1 0,1 o,o 0,3 0,9 o,3 O,O O,Z 0,2 2,6 
JAIIAIKA 0,2 0,6 0,4 0,2 0,5 0,1 0,1 0,1 0,0 2,2 
HAITI llEP o,o 0,0 0,1 O,l o.o o,o 0,2 
IIESTINOIEN o,o 0,1 0,0 0,1 o, l O,Z 0,1 0,0 O,b 
GUADELou,e 0,1 o,o O,Z 0,1 0,1 0,3 O, l o,e 
ARUIIA o,o 0,1 0,5 o,o O,O 0,1 
CUUCAO o,e o,o o,o 0,0 1, Z 0,1 0,4 2,6 
DOMINIK REP 0,11 0,1 0,1 0,2 O,Z 0,2 0,1 0,1 0,2 1, 9 
PUERTO ll!CQ 0,3 2,3 o,e 0,3 O,O 5,1 3,0 0,1 0,1 12.~ 
TlllNIO,U,TOB O,l 0,7 O,O 0,1 0, 1 0,3 0,3 0,1 1,7 
KUBA 0,1 o,o O, 4 0,2 0,0 0,1 
VENEZUELA 5,0 3,4 0,9 3,4 5,3 44,3 7,6 2,1 5,7 0,5 78,4 
GUAYANA 0,0 O,O O,O 0,0 o,o O, 1 O, 2 
SURINAM o,o 0,0 0,0 0,1 o,z 0,0 0,0 0,4 
GUAYANA Fit O,O 0,1 o,o o,o 0,1 
BRASILIEN 4,6 1,2 O,O ,,o 3,1 39,1 6,9 3, 5 6,1 1, 1 73,0 
PAUGUAY 0,0 0,1 o,o O,l 0,2 4,0 o,o 0,0 0,0 0,1 4,4 
URUGUAY 0,5 9,0 0,0 O,l 0,6 7,9 0,2 0,4 0,4 0,1 10,2 
ARGENTINIEN 3,3 0,3 1,2 2,2 1,Z 1',9 1,11 1, Z 2,2 2,4 32, 6 
KOLUMBIEN 1,8 O, l O,l 0,8 o,, 3,3 1,1 0,3 0,9 0,1 9,5 
ECUADOR 0,5 0,1 o,o 1,9 1,Z 1,4 0,4 o,o 0,0 5,4 
PEllU 2,2 1,2 0,9 2,6 1,!5 11,9 0,6 0,3 O,Z 0,1 28,5 
BOL IYIEN 0,3 O,O 0,1 0,2 0,4 0,1 1,3 0,0 0,2 O, 1 3,5 
CHILE 4,9 1,1 0,6 Z,O 1,1 1,1 2,1 0,4 1, 2 0,1 21,9 

AMEll lKA zus. 2J4,9 170,7 41,9 239,4 Hl,7 310,6 !5U,4 112,4 117,7 11,2 3 089,9 

n,ElN ·0,1 O,O 0,3 o,z 1,5 Q,4 0,1 O,Z 0.1 Z,9 
LIBANON '5,8 1,9 o,o 9,4 0,4 U,7 1,, 0,1 2,, 0,2 60,0 
ISUEL 1,4 4,1 2,1 ,,1 &,i O,Z U,6 1., 19,. z,o 118,0 
JOIIDANIEN O,O 0,6 O,O o,, 1,0 z,o z, 1 o,o 0,1 O,O 1,0 
SYIIIEN O,l O,O O,l o,e O,l 2,Z O,O 0,1 1,8 0,2 !5,4 
lllAK 2,1 0,2 0,1 1,9 O,l 2,' O,Z o,J o,o 0,1 1, .. 
lllilN ,.o 1,'5 1,7 10,7 ,. .. 5',3 ,,1 1,1 610 7,8 99, .. 
KUllillT 5,11 0,9 o,, 3,7 6 ., ZZ,1 2,0 o,, o., 1,3 '5,2 
UHREIN 0,0 0,1 O,O O,O 0,4 O,l 0, 1 O,l O,O 1,0 
KATAll 0,2 O,T O,O 0,3 0,1 . 0,2 0,0 O,O 1,5 
SAUDllRAB 2,7 0,9 0,3 4,3 0,5 62,6 1,8 0,6 3,6 0,1 77,4 
JEMEN O,l O,l 0,0 0,0 0,3 o,o o, l 0,7 
JEMEN, S- 0,1 0,1 0, 1 0,2 o,o o,o 0,5 
MASKlT OIIAN 0,3 o,, 0,1 l,T 0 ,2 0,5 o,8 0,1 0,5 0,0 4,~ 
PAKISTAN 1,6 0,5 0,4 0,9 o,9 n,6 0,2 o, 7 3,2 0,1 96,9 
AFGHANISTAN 0,6 1,2 0,1 0,6 1, 7 6,4 0,4 o, 1 1,3 0,3 12,6 
INOIEN 2,1 0,4 0,1 26,2 2,3 1',4. 4,9 1,9 1,7 0,4 55,3 
NEPAL o,o O,O O,O O,O O,l 0.2 o,o 0, 1 0,4 
CEYLON o,o o,o 0,0 O, l o,z o,, 0,2 0,1 0,2 1,3 
11111"1,l .o,o 0,1 0,3 O,Z 1,6 o,o o,o 0,1 2,2 
THAILAND 2,1 0,6 O,O 1,, 1,• 11,2 z,, O,O 0,1 2,4 28,9 
LAOS 0,0 0,0 o,o 0,2 0,2 
KAMIIODSCHil 0,0 O,O 0 ,2 0,2 O,O O, l o,o 0,5 
VIETNAM 1 S- 1,2 O,O o ,e O,T 0,0 o,o o,o 2,! 
MALAYSIA 0,3 0,1 O,O 0,5 0,1 2,3 0,5 0.1 0,1 o,o 4,1 
SINGAPUII 1,0 0,9 o,o 0,6 0,9 6,5 0,11 0,3 1,4 0,4 12,9 
1 NOONES IEN 0,8 0,2 0,2 0,4 1,2 3,1 1,0 0,2 1,2 O,Z 8,4 
PHIL l 'PINEN 0,5 0,3 0,1 0,2 0,6 3,6 1,4 0,2 0,1 0,2 7,1 
HONKONG 3,8 0,1 o,o 0,8 1,2 12,7 3,5 0,3 0,8 0,1 23,3 
CHINA,TllllAN 0,3 0,1 0,0 0,5 0,4 2,2 0,6 0,0 0,3 o,o 4,3 
JAPAN 24,7 3,2 1,7 22,6 ... 131,1 17,4 3, 1 12,l 1,7 231, l 
IIIUKIU IN 3,3 3,3 

•I LUFTTIIANS,OIITIIEG, OHNE UMLilDUNGEN, 
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v. GUETERVERKEHR APRIL 1970 

1). VERFL~CHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLU,PLAETZEN IIZW. L AENDERN • I 

2. GRENZUEBEIISCHREITENDER VER~EHII 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- 1 NSGESAMT 
LAND HAM HAJ 11U DUS STIi NUE MUC BEIi UEB 

KOREA, S- 0,4 0,3 0,1 0,6 0,5 34,1 0,5 0,1 O, 1 0,2 36,7 
KOltEA,N-

o,i 
o,o O,O 

CHINA VR 0,1 0,1 0,0 0,4 0,7 

ASIEN zus. 70,3 19,2 11,2 t3,7 39,0 582,6 62,6 12,7 511,7 18,1 96h2 

AUSTRAL JEN 4,6 1,9 0,11 5,4 4,0 2e,11 5,4 0,11 4,4 2,1 511,2 
NEUSEELAND 0,2 0,0 0,1 0,8 0,1 1,1 0,4 0,1 O,O 1, 5 4,3 
OZEANIEN All 0,1 1,7 0,0 o,o 1,7 
OZEANIEN 1111 o,o 0,0 0,0 0,1 o,o 0,1 
NEUKALEDON 0,0 0,0 0,0 D,l D,4 0,2 o,o 0,11 
POLYNES FR 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 O, l 0,1 

AUsT11.-oz.zus. 4,t 2,1 0,9 6,3 4 '1 32,0 6,0 0,1 4,5 3,6 65,3 

INSGESAMT 7211,11 402,6 122,4 1 072,9 846,0 4 103,0 1 264, 5 261, l 633,7 253,9 9 688,8 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ NSGESAMT 
LAND HAM HAJ IIIIE DUS CGN FIIA STR NUE MUC IIEII UEII 

FINNLAND 7,0 0,8 0,6 3,1 0,4 6,5 0,4 0,1 1, 3 0,3 20,3 
SCHWEDEN 11,6 6,3 2,1 13,6 0,9 19,4 16,6 1, 8 8,3 2,1 112,7 
NORWEGEN 6,7 0,2 l, 7 5,0 o,o 4,1 1,0 D,4 0,7 0,4 20,2 
DAENEMAIIK 35,0 4,6 3,2 lt,6 2,7 H,9 4,9 '1, 1 7,11 6,11 113,7 
,R BRITANN 96,l 111,0 37,4 302,4 119,3 421,3 116,0 16, l 91,7 57,5 345,7 
IRLANO 1, 11 0,3 0,3 4,5 0,4 U,7 0,4 0,8 1,5 0, 1 23,8 
ISLAND 0,5 0,5 
NIEDERLANDE 24,7 10,11 2,9 11,7 11,0 62,7 33,5 4,3 19,2 11,1 192,0 
IIEL;JEN 11,4 1,8 4,6 U,7 17,4 51,9 11,9 5,6 27,6 3,4 159,3 
LUXEMBURG o,o o,o 0,1 0,0 0,0 1,7 0,1 0,4 0,2 2,6 
FRANKREICH 47,1 9,2 11,. 305,3 45,9 132,5 27,6 24,4 ~0,6 21,3 679,8 
SPANIEN 21,5 7,7 8,11 21,4 4,3 161,5 15,!S 11, 1 9,1 1!5,4 21111,2 
PORTUGAL 1,4 2,2 0,1 4,9 0,4 6,7 0,2 0,2 0,11 0,4 17,2 
MALTA 0,6 o,o 0,2 0,2 1,0 
SCHWEIZ 29,2 13,6 3,9 41,11 11,3 94,9 50,6 4,0 43,9 l't,2 1,1 3011,4 
OESTERREICH 1, 1 1, 5 O,L 3,6 3,3 10,0 3,l o,o 4,2 4,3 31,2 
IULIEN 65,0 19,3 4,6 212,4 27,2 2113,0 60,3 30,7 51, 1 43,9 797,5 
GRIECHENLAND 1,5 0,5 0,5 0,5 o,, 33,0 3,7 0,1 4,5 0,2 45,5 
TUEIIKEI 5,5 0,7 0,4 1,1 0,4 24,1 0,2 o,o 3,7 2,0 39,0 
Ju;OSUWIEN 0,9 0,2 o,o 0,1 0,2 ,.o 0,2 3,2 0,9 1,'l 17,2 
UNGARN 1,3 0,1 0,2 1,0 0,6 6,7 1,0 0,1 4,0 0,3 15,2 
ALBANIEN o,o O,O 
TSCHECHOSLOW 1,2 0,4 0,0 5, 1 1,2 11,1 0,2 0,0 0,6 0,5 21,1 
RUMAENIEN 1, 1 0,0 0,3 0,4 17,7 0,4 1,9 36,1 0,4 66,l 
IIULGAIIIEN 0,2 O,l ,O,O o,o 0, l 6,9 0,2 o,o 7,5 
POLEN 0,8 O,O 0,5 o,o 4,9 o,5 O,O 0,5 0,6 7,9 
SOWJETUNION 0,1 1,6 0,1 0,2 0,6 o,, 1,0 0,1 0,2 o,o 5,6 

F.u110,A zus. 310,0 199,9 10,4 97',0 zu,z 01,, 31',2 110,, no,, 1'4,3 1, l 4 329,1 

LIIIYEN o,, 0,1 O,Z O,O 0, l 0,1 0,1 0,2 1,9 
TUIIIES IEN , .. 0,3 O,O 12,1 o,, 17,t 1,2 0,7 1, 7 0,9 39,5 
MAROKKO 1, 5 0,0 1,5 O,O 1,1 1,7 o,o 0,4 0,1 6,5 
SENEGAL o,o o,o 0,4 0,2 1,0 o,o 1,6 
GUINEA PDU O,Z 0,2 
GUINEA IIEP o,o 3,3 3,3 
SIERRA LEONE o,o 0,1 D,l 
LISHU 0,1 0,(, 0,0 2,6 3,1 
ELFEl'IIIEIN-K 0,0 o,o 0,1 4,4 5,9 0,0 10,5 
GHANA O,ft 0,0 0,0 0,1 0,1 o,, 0,1 0,0 o,o o,o 1.~ 
TOGO 0,0 0,0 
NIGERIA 0,0 o,o O,O 
KONC.O RE, o,o 0,1 0,1 0,2 
KONC.O OEM II O,O 0,2 0,0 0,2 
ANGOt.A o,o 0,0 o,o 0,1 o,o o,o O,l 
VAR ue,vPTI 14,1 0,1 5,9 3,6 1,Z o,o 2,4 0,0 35,0 
SUDAN 0,'0 G,O o,o 0,5 0,2 o,o 0,0 0,7 
AETHIO'IEN 1,2 O,l 0,1 1,0 110,, o,o 0,9 O, l llft,6 
SOMALIA 0,1 o,z 0,0 0,4 
UGANDA 0,0 o,o o,o 0,2 9,6 0,2 10, 1 
IU:NU 8,5 0,1 0,1 Z,4 1,6 59,1 0,1 0,3 3,3 0,7 76,1 
IUANDA 0,0 0,1 s,, 0,0 0,0 5,7 
IUIIUNOI 0, 1 0,1 
T~NSANIA 1,0 0,1 o,o 0,0 0 ,l ft,5 0,0 0,2 6,0 
UMIIA 0,0 0,1 0,0 0,5 0,0 0,6 

•I LUFTTRANSPORTME,, OHNE UMLAOUN,EN, 
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v. GUETERVERKEHR APRIL 1970 

o. VERFJ.ECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLU;l'l.AETZEN IIZII. LAENDEllN •I 

2. GllENZUEIIEllSCHREITENDEll VUllEHR 

E"PFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH. END INS;ESAMT LAND HAM HAJ llllE DUS c;N STll NUE "UC IIU UEII 
MALAIII o.o o.o 0.2 0,2 MOSAMBIK o.o o.o O,O o,o o.o o.o o.D o.o 0.1 MADAGASKAR O,O o.o RHODESIEN o.o o.o o.o 3,l 0,3 o.o o.o 0,0 o.,, MAUlllTIUS o,o o.o SUEDAFRIKA 5.3 o.7 o.,, 3.0 3,3 9.1 0,8 0.1 0,9 1,6 26,5 
AFRIKA zus. 37.o 1.5 1.0 27,1 u.3 313.1 '>,2 2.0 10.3 3.11 '>16.3 

KANADA 12.0 618 0,'> l'>.l '93 u., 12.0 3.6 2,0 0,5 l""· 3 VEII STAAT 0 16'>. '> 151, l 21,'> 196.'> 99.'> 291,6 291,1 61,0 370.l ie.7 2 7'>2.9 VEll STAAT II 20.2 21.9 1.7 13,5 e.3 26093 33,l 2.1 ltl.l 6.3 ltl5.2 MEXIKO o.4 1.3 0.3 0.2 o.3 1,6 0,7 o,o 0.2 0,3 5,3 GUATEMALA 0.2 0,9 o.o o.o o.o 0,3 o,o o.o o.o 1.5 HONDURAS REP o.o 0,0 HOfolOURAS Bll o.o 0,1 0.1 El SALVADOR o.o o.o o.o NICARAGUA o.4 o.o o.,, COSTA RICA o,o o.o o,o PANAMA o.o o.o o.o 0,1 0.1 JAMAIKA 0,0 O,O o.o o.o o.i WEST INDIEN 0,0 0,0 CURACAO 0.3 0,2 0.1 o,o 1,3 o.o 1,5 O, 1 3.5 llONINIK REP o.o o.o PUERTO IHCO o.<1 1,lt o.6 2,9 TRINIO.U.TOB o.o o,o o.z 0.2 KUIIA o.o 0.2 o.o 0.3 VENEZUELA o.1t 0,2 o.,, o.J o.3 0.1 o.o o.o 1,4 GUAYANA 0.2 0.2 IIRAS ILIEN 4.6 o.s 0,4 0.11 lh'> 11,lt 1,5 0,5 0,4 o,o 33,5 PARAGUAY 0,0 0,0 0.2 o,o 1, 7 o.o O,O 2,0 URUGUAV 0,1 o.o o.o 2,7 o,o 2,9 ARGENTINIEN o.7 o.o o.o 0,2 0.2 20,4 0,3 o,o 0.1 0.1 22.3 KOLUMIIIEf>I 0,4 o.i o.4 0.2 0.1 2,1 O,l o,o o,o o.o 3.6 ECUADOR 0.2 o.o o.o o.o 0,2 0.1 0.1 0,0 0,9 PEllU 0,4 o.o 0,0 0.1 0.1 1,7 0.1 0.2 o.i 2,9 IIOllVIEN 0,1 o.o o.o o.o 0.1 O,O 0,1 0,2 CHILE 2,3 0,0 0.1 0,5 1,0 o.o 0,2 o.,, O,O 4,5 
AMERIKA zus. 207,9 1112 ,9 30.9 226,2 121.,, l 687.4 31t7,6 61,2 416,5 96.2 3 391,1 

ZVPERN o,o o.o o.o 0,1 1.1 O,O 1,4 LIBANON 6,6 0,1 014 0,9 0,7 36,lt 3.6 o.o 8,o o.i 56,8 ISRAH 28,8 14,3 1.0 36,4 e.1 12J,O 27,6 17,5 42.s '>7, l 34,.,0 JORDANIEN o.o o, l 0.1 0,2 0,6 0,4 o.o 1,3 SYRIEN o.o 0,0 o,o o.o 0,1 2,2 o.6 3.o IRAK 1,6 '" 0,0 0,1 o,o o.3 o.o 0.2 '- 2,3 IRAN 16.3 0,1 o,o 9.3 6.9 6,9 1,7 3.3 21,0 3.4 611.9 KUWAIT o.s 0.1 o,o O,l 0,0 3,2 0,1 o,o 0,0 4,0 8.t.HllEIII 0,2 0.1 o.o o.,, SAuo'URAII O,lt 0,2 0,5 11,0 o.o 0,2 o.1t 0.1 12.1 JEMEN O,l 0,1 NASKAT ONAN 0,4 13. l 11.s PAKISTAN 9.4 0.1 0.2 1,5 O,lt 1',5 5,0 O,l 1. 7 o, 1 40.1 AFGHANISTAN 2,5 O, l 1,0 0,5 e.z O,l 0.3 o, 1 12,7 INDIEN 11,3 1,5 
2 ·" 

1,1 1,, U,7 ... 2,0 4,4 0,.2 o,z NEPAL 0,1 0,1 0,1 0,5 0,6 CEYLON O,T 0,1 o,, 0 ,1 o,, 0,1 2,4 IIIIMA O,J 0,0 0,3 THAILAND 3,1 3,2 0,6 ,., 0,7 U,5 1,6 15,J 1,2 0,4 49,3 LAOS O,O O,O KAMBODSCHA o,o o,o O,O VIETNAM,S- o.o o,o o,o O,O MALAYSIA 0.1 O,O o,o o,o o,o 0,1 O,O O,O 0,3 SINGAPUII 4,1 O,T 0,6 ••• 1,3 10,0 3,6 O, J 0,5 0,3 31,1 1 NOONESIEN 0,3 O,O 0,1 0,5 0.2 0,6 o,o 0,1 0,1 o, 1 1,9 PHll lPP INEN O,lt o,, o.o 1,2 O,O 4,3 O,O 0,7 O,O 7,1 HONKONG 121,6 11, 1 3,7 13,7 9.6 92,9 11,4 40,0 1.2 2,2 313,3 CHINA, TAIIIAN s.1 0,1 01 l 1,4 0 ,1 2,3 0,2 1.1 o.o O,O 10.4 JAPAN 40.5 9,11 o,8 27,4 1,6 50,7 5,1 18,2 3,9 7,0 164.9 KOREA,S- 0,8 o,o o.o 0,8 1,6 3.3 2,2 2,3 0.9 11,9 CHINA VR o,o o.o 0,1 O,O O,O 0.2 
ASIEN zus. 251,9 41.6 10,2 119,11 U,7 "11,4 69,0 101,3 95,2 61,1 204,3 

AUSTRALIEN 1,0 0,5 0,1 0,4 o,, hlt o,, 0,1 0,3 O, l 6,9 NEUSEELAND o.o O,O 0,0 o,o O,O 0,1 0,1 O,O o,o o.o 0,2 
AUSTR.-01.zus. 1,0 0.5 O,l o,4 o,, 3,lt 0,6 0,1 O, 3 0,1 7,1 

INSGFSA"T 1177,8 lt26,lt 122,6 l 3'>9,6 '>29, l 3 870, l 740,7 2e2.4 892.7 355,4 1, l 9 3'>7,8 

., LUFTTRANSPORTIIEG9 OHNE Ultt.AOUNGEN. 
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FLUGPLATZ INLAND 
1 

HAMBURG 181,5 
HANNOVER 97,9 
BREMElf 39,9 
DUESSELDOR!' 72,6 
KOELll/BOllf 163,9 
PRABUURT 245,4 
STUTTG.lRT 117,1 
l!lUERllllERG 60,8 
MUDCHJII' 191,0 
DRLII 327,7 

IISGJ8Jll! 1 497,8 

VI, LUJ!'TPOSTV~RSAND J.PRIL 1970 *) 

TONNEN 

NACH DEM 

;roROPilISCBEIT , .USSEREUROPilISOHEII I J.USLAND 
J.UBLillD ~US.LilD ZUS.AMMEN 

50,9 41,2 92, 1 
14,5 4,0 18,5 
10 1 8 4,3 15,1 
70,6 37,2 107,8 
27,9 8,4 36,3 

118,7 202,9 321,6 
38,0 23,8 61,8 
18,8 7,2 26,0 
31,7 22,3 54,0 
21,i 7,1 28,7 

403,5 358,4 761,9 

JANUAR 
INSGESAMT BIS 

APRIL 1970 

273,6 1 014,2 
116,4 413,5 
55,0 195,0 

180,4 888,6 
200,2 542,4 
567,0 2 218,6 
178,9 659,3 
86,8 379,1 

245,0 886,4 
356,4 1 333,6 

2 259,7 8 530,7 

*) QUELLE: POSHEOBl'ISCHES IDn.u.AM1 DI:SSI l.illLD UTRA.LTD DEI llll'fEll' VERSilD, D,H, DIE Ol!LJ.DUlilGEN DES IN- UND 
J.USL.lllDSTIBDRRS snrn ll!CJB!' D!RAL!D, 

VII. JIOll!GnDl!LICHBR P'LUGBMRIEB J.PRIL 1970 *) 

G:IST.ARTftE LUHP ilRZEUGJ: GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LillD SCHUL-' 'Oll- I SO:ISTI(JERI .zu- LllD scHUL-j WERK- jsoNSTIGERj zu-· 

:PLUGPL.lTZ PLUG JLUG S!MKIII PLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SJ.MMEN 

~ZAHL ilZJ.HL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 990 113 2 407 7 510 BRIMD 1 016 266 577 1 859 

AHRDLOHE - - 25 25 BREMEI' 677 266 212 1 155 
l!'LDSBURG-SCHllPERHJ.US 919 5 236 1 160 BREMElUU.VEN 339 - 365 704 
PUHLEND0Rl!' - 3 73 76 
HJ.RTEIIIHOLM 300 10 354 664 lfOl!DRB'.Ell-WES ff J.LElf 8 571 1 663 13 368 23 602 
HELGOLillD 20 - 4 24 
ITZEHOE 1 HUlilGRIGBR WOLF 36 - 213 249 DUESSELDORP 481 511 511 1 503 KIEL-HOLTEIUU 220 19 267 · 506 IOELII/BOBli 101 284 633 1 018 LECK 9 - 88 97 ilOHD-KERZBRUICK 429 - ·575 1 004 LUEBECK-BL.&.IXBIIBJD: 209 23 292 524 J.LTIIJ.-KEGIISCBEID - - 13 13 
1'EllMll'DS!BR 93 9 129 231 BJ.D OftlfllAUSEII 233 54 299 586 RDDSBURG-SCHA.CJB!'HOLM 753 32 5, 841 BERGlfllUST,J.,D,DUEMPEL - - 69 69 SCHLBSWIG-DOPP - - 72 72 BIEL!PILD-WIJrDELSBL, 544 250 890. 1 684 ST,MICH.lELISDOlll 866 12 164 1 042 BLOPIBDG-BORJJliUSEI - - 52 52 ST,HTBR-ORDI:IG 6 - 127 133 BOD-lWIGELAR 1 044 125 1 057 2 226 
UETERSlill 1 456 - 171 1 627 llllll!IBERH - - 755 755 WESTBBLllD/SYLT - - 37 37 BRIL0:1-!HllELERER BRUCH - - 161 161 WESTBOP - - 2 2 D.lHLBDR-BilfZ 45 - 230 275 WYK J.UJ' J'O EHR 103 - 97 200 DITMOLD - - 64 64 

223 277 DIISLilD 960 - 723 1 683 
HAMBURG 592 1 092 DOllMUllD-WICDDE 348 29 707 1 084 

HAMBURG 223 ?77 525 1 025 18811-MIJELHEIM 310 13 742 1 065 
GRll'llJ.TH-:IIERSHORST 3 - 71 74 HAMBURG-FINX.E?lWERPER - - 67 67 HAGD'-HOJ WJ.HL - - 59 59 
HAMM-LIPPIWIESIIIT 155 - 214 369 

NIEDERSACHSEN 4 353 881 6 560 11 794 HOIIT~SOHIIURG 474 - 107 581 

368 632 UMP-L TJOM - - 109 109 
HANNOVER 1 5~6 2 5,b IIROHIIUJDIM - 14 - 14 
BAD GANDERSHEIM - - I01Llf-B~ZWJ:IL1liB01 412 - 586 998 
BORKUM - ' 33 39 IUl'ILD-IGELSBERG - - 21 21 
BRAUNSCHWEIG 370 113 1 180 1 663 LlrVERXUSEB - - 279 279 
CELLE-ARLOH 55 - 203 258 M!IlfDZHJ.GIIIT - 161 17 178 
CLOPPENBURG/VARRELB, 24 - 130 154 MESOHBDI-SCHUEREN 67 21 145 233 
EMDEN 52 - 205 257 JIIODOBDGLADBJ.OH 1 675 57 883 2 615 
HILDESHEIM - - 362 362 MUEIISTIR-OSBJ.BRUECK 67 62 256 385 
HODENHJ.GEN 212 - 232 444 MUEHSTD-TEißTE 213 - 660 873 
JUIST - - 19 19 OELDE-llRHLER - - 1 1 
KARLSHOEFEN 35 9 4 48 OBLDI-OBTDP'ELDE - - 1 1 
LEER 146 - 149 295 OERLI:IGHAUSD 1 ) 206 - 1 250 1 456 
LEMWERDER - 3 53 56 PLETTD11BRG-HUEUGH, - 5 20 25 
LUECHOW-REHBECK - - 8 8 RJ:MSCDID - - 120 120 
LUENEBURG - - 74 74 RHEIIl-iSOHDDOBl 113 - 184 297 
NORDEN-HAGE 17 - 5 22 RIITELS-IIILllD - 6 - 6 
NORDERNEY - - 26 26 SOHUODIR - - 7 7 NORDHORN-KLJ.USHEIDE 103 ' 269 378 SI:BCJ:11/SIEGBRLAl'D 556 28 270 854 
OLDENBURG 518 - 139 '57 STJ.D!LOD-WEDUGHLD 107 24 210 341 
OSNABRUECK 379 87 30, 772 S!l!OBliMIDI - - 22 22 
PEINE-EDDESSE 591 - 484 1 075 WIBDOHL-IUDTB.OP - - 160 160 
RINTELN - - 256 256 'ßSBir-ROBNERW.lRDT - 19 76 95 
SALZGITTER-DRUETTE 253 3 118 374 WIPPDl'UERTH-BE!E 28 - 159 187 
STADE - - 14 14 
WANGEROOGE - - 22 22 
VERDEN-SCHJ.RRBORST - - ,63 63 
WESER-WUEMME 731 - :,05 1 036 
WILHELMSHAVEN 499 22 284 805 

*) NUR MO!l!ORl!'LUG (:PLUGZEUGE UllD DRmlJLUIGLIR), - 1) APRIL UND KURZ 1970, 
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VII. NICHTGEWERBLICHIR PLUG:BETRIEB .A.PRIL 1910 *) 

GEST.ARTETE LUPTPJJIRZEUGE GESTARTETE LUPrFAHRZEUGE 
LAND SCHUL-1 WERK- . 1 SONSTIG ERi ZU- LAND SCHUI,-1 WERK- :I SONSTIGER! zu-

FLUGPLATZ PLUG VERKEHR l'LUG SJ.llll'IEN PLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG $AMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

HESSEN 6 192 486 6 363 13 041 B.lYEBlf 7 842 1 521 12 841 22 204 

FRANXPURT - 367 482 849 MUEllCHEN 326 511 564· 1 401 
ALLENDORF/EDER 30 22 133 185 lfUERDBRG 1 499 236 751 2 486 
ANSPACH I. T. 91 - 90 181 il'SB.lOE 148 - 259 407 
BAD HERSFELD - 5 80 85 .&RNBRUCI: - - 165 165 
BREITSCHEID 285 - 230 515 .lSCHll'PERl!.-GROSSOSTH. 285 22 410 717 
CHIRURG.KLINIK,PRANXF. - - 1 1 J.UGSBURG 715 97 765 1 577 
EGELSBACH 2 74-4 24 1 999 4 767 BJ.D REI CHElffiALL 159 - 383 542 
GELNHAUSEN 71 - 550 621 BJ.D 1IOERISHOPER' 40 - 195 235 
GRJ.NERBERG,WOLPHJ.GEN - - 133 133 BAMBDG-BREITEIILlU 67 - 148 215 
GRIPTE 447 - - 447 BJ.YREUTH-BilJDL.BERG 204 2 38 244 
HOFGEISM.lR,HOELLEBERG - - 91 91 BEILNGRIES 277 - 283 560 
IHRINGSH.lUSEN - - 1-4-6 146 BRUCK: - - 180 180 
KASSEL-MITTELPELD - - 142 142 BURG PEUERSTEIN 144 - 780 924 
KASSEL-W.lLDAU 439 51 1 110 1 600 COBURG-BR.UlDENSTEINSE. 123 - 203 326 
KORBACH 13 - 118 131 COBURG-STEillRUECKEli 15 - 98 113 
LUETZELLINDEN 402 11 170 583 DEGGEIDORF-STEINKIRCH. 2 - 80 82 
MARBURG 36 - 58 

2~t 
DINGOLPIB'G 14 - - 14 

MICHELSTADT 120 - 156 DOIUUWOERTH 111 - 250 361 
MOSENBERG B. HOMBERG - - 23 23 EGGENPELDEN 94 - 199 293 
NORDENBECK - - -4-5 45 EICHSTAmT - - 105 105 
OBER-MO ERLEN 533 - 136 669 ERDIB'G - - 2 2 
REICHELSHEIM 981 6 470 1 457 PUERSTENZELL - - 161 161 

PUERTH,KURGARTENSTR. - 11 - 11 
RHEINLAND-PFALZ 2 653 71 2 695 5 419 GIEBELSTJ.DT - - 90 90 

GRIESJ.U 35 - 12' 47 
AILERTCHEN - 8 17 25 GUERZBURG-DONJ.URIED - - 92 92 
BAD DUERXHEIM 23 - 411 434 GUNZERHJ.USEN-REUTBERG - - 6 6 
BETZDORF-KIRCHEN - - 74 74 HAMMELBURG 2 - 94 96 
HUMMERICH - - 4 4 HJ.SSl'URT 275 16 161 452 
IDAR-OBERSTEIB' 82 - 83 165 HERZOGENJ.URACH 29 5 140 174 
LACHEN-SP'.EYERDORF 145 - 122 267 HETTSTADT B.WUERZBURG 161 - 144 305 
MAINZ-PINTHEN - - 369 369 HOF-PIRK 77 10 160 247 
PIRMASENS 10 - 35 45 ILLERTISSEN - - 157 157 

KEMPTEI-DURJ.CH 224 20 39-4- 638 S!FPIG-BJ.SSENHEIM 195 11 42 2,4.8 KIRCHDORP/INN 40 5 197 242 SOBERNHEIM 1) - - 361 361 KULMliCH-ESPICH - - 61 61 SPEYER 60 - 136 196 LJ.NDSHUT-ELLERMUEHLE 1 664 - 1 002 2 666 TRIER-EUREN 898 23 338 1 259 LECHPELD 5 - 93 98 WORMS 1 240 29 703 1 972 LICHTENFELS - - 81 81 
MAINBULLJ.U 15 23 166 204 

BADEN-WUERTTEMBERG 7 121 1 352 7 737 16 210 MOOSl!URG-KIPPE - - 126 126 
NEUBURG/EGWEIL - - 84 84 

STUTTGART 533 335 691 1 559 NEUJWUCT/OPF. - - 7 7 
AALEN-ELCHINGEN 224 26 472 722 NEUSTJ.DT-EICHELBERG - - 43 43 
BADEN-BADEN-OOS 454 339 907 1 700 NEU-ULM-SCHWJ.IGHOPEN 331 - 288 619 
BIBERACH/RISS - - 187 187 lfUERllBERG,BEUTHENER STR, - 2 - 2 
BOEBLINGEN-HUI,B 9 - 7 16 OBERPP il'PENHOPEN - ~62 212 674 
DONAUESCHINGEN 351 87 221 659- OCHSENPURT - - 1 ' 1 
FREIBURG I.BR. 556 21 796 1 373 OTTOBRUNN 1 5 58 64 
FRIEDRICHSHJ.PEN 398 25 669 1 092 PENZING B.Lil'DSBERG - - 15 15 
GIENGEN/BRENZ 91 - 201 292 REGENSBURG-OBERHUB 164 14 566 744 
HEUBACH 541 - 96 637 REGENSBIJRG-WENZENBACH 3 - 50 53 
INGELFINGEN - 5 - 5 ROSENTHJ.L-FIELD-PL. 184 - 215 399 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 585 82 1 032 2 699 ROTHENBURG O.D.T. 49 - 101 150 
KONSTANZ 121 38 335 494 SCHMIDGJ.DEN - - 21 21 
LAUPHEIM 181 - 188 369 SCHWJ.BJ.CH-HEIDENBERG 32 - 188 220 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 280 7 325 612 SCHWEINPURT-SUED - - 139 139 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 847 261 437 1 545 STRAUBING-WJ.LLMUEHLE 84 63 454 601 
MOSB.lCH-LOHRBJ.CH 405 23 268 696 THJ.111raJ.USEN - - 12 12 
OEDHEIM 48 22 25 95 VILSBIBURG - - 22 22 
OFPENBURG 168 54 179 401 VILSHOPEN 41 12 216 269 
Pl!'ULLENDORF /BJ.DEN - - 42 42 WEIDEN/OPF. 30 5 505 540 
SCHWJ.EB.HJ.LL-HESSEHJ.L 68 - 109 177 WILDBERG B.LINDJ.U - - 1 1 
SCHWAEB. RALL-WECIRIED. 110 - 182 292 WUERZBURG/SOHENKENTURM 173 - 448 621 
SOHWE!lfIB'Glill J..N. 98 27 249 37-4-
TAILJ'INGE1'-DEGERPELD - - 44 44 SAARLAND 412 114 380 906 
WALLDUERN 53 - 75 128 SAARBRUECKE;N-ENSHEIM 412 114 380 906 

INSGESAMT 43 373 6 744 53 520 103 637 

*) NUR MOTORFLUG (PLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). - 1) J.PRIL UND MAERZ 1970. 
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